
Der Frühling zeigt uns,
        wie Neuanfang geht.
An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung!
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DIE WOHNBAUBERATER:INNEN DER  
RAIFFEISENBANK SCHLADMING-GRÖBMING  
SIND IHRE SPEZIALISTEN:INNEN FÜR FINAN­
ZIERUNG, FÖRDERUNG UND ABSICHERUNG.
 

Wir beraten Sie gerne zu allen Themen rund um geplante Bautätigkeiten  

oder Immobilien-Käufe.   

Individuell auf die Bedürfnisse unserer Kunden:innen werden die Finanzierungs­

varianten abgestimmt, per sönliche Risiken werden besprochen und entsprechend  

abgesichert. Darüber hinaus finden unsere Wohnbauberater:innen die für Sie am  

besten geeignete Förderung. 

  

Wenn Sie eine Immobile kaufen oder ein Objekt sanieren möchten,  

zögern Sie nicht länger, sondern kontaktieren Sie eines  

unserer Teammit glieder der Wohnbau  beratung.
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Informationen des Bürgermeisters
Liebe Bevölkerung von Stainach-Pürgg, geschätzte Leserinnen und Leser!
Mit der ersten Ausgabe der 

„WIR in Stainach – Pürgg“ 

im neuen Jahr lassen wir in 

der Regel den Winter hinter 

uns und freuen uns auf die 

ersten Boten des Frühlings. 

Trotzdem ist es mir ein An-

liegen, noch einmal kurz 

auf die Ereignisse und Ver-

anstaltungen in den Win-

termonaten einzugehen. 

Nach der pandemiebeding-

ten Pause war es im Novem-

ber 2022 endlich wieder so 

weit und  der bekannte und 

beliebte Pürgger Advent 

konnte an den ersten beiden 

Adventwochenenden seine 

Tore für die Besucherinnen 

und Besucher aus nah und 

fern öffnen. Viele ehrenamt-

liche Stunden wurden für 

diese vorweihnachtliche Ver-

anstaltung geleistet. 

Dafür bedanke ich mich sehr 

herzlich! Einen besonderen 

Dank richte ich an das Ad-

ventkomitee, das mit Karl-

Heinz Rainer, Karin Habeler 

und Hannes Egger die Orga-

nisation, Koordination und 

Dekoration dieses einzigarti-

gen Adventmarktes innehat, 

sowie an die Bevölkerung 

von Pürgg, die diese Veran-

staltung während der beiden 

Wochenenden mitgetragen 

hat. 

Neben dem Advent auf der 

Pürgg standen ebenfalls wei-

tere Veranstaltungen und 

Feierlichkeiten auf dem Pro-

gramm, die erstmals nach 

der coronabedingten Pause 

wieder möglich waren. Auch 

der Fasching konnte heuer in 

alter Manier wieder gefeiert 

werden und viele sind den 

Einladungen gefolgt.

Neuer Mitarbeiter im 

Bereich der Sportanlage 

und des Bauhofs

Durch die bevorstehen-

de Pensionierung unseres 

Sportwartes 

Johann Kar-

ner in weni-

gen Wochen 

musste für 

die Betreu-

ung der Sportanlage und 

speziell für die Infrastruktur 

des Fußballleistungszent-

rums eine Nachfolge gesucht 

werden. Nach der öffentli-

chen Ausschreibung und 

dem Bewerbungsverfahren, 

hat der Gemeinderat Herrn 

Marko Baltic als Nachfolger 

von Hrn. Karner bestimmt. 

Marko Baltic lebt mit seiner 

Familie in Stainach, ist gelern-

ter Zimmerer und ehrenamt-

lich Nachwuchstrainer beim 

SV Stainach-Grimming. Sein 

Aufgabengebiet umfasst die 

Betreuung der Sportanlage 

und des Kinderspielplatzes 

sowie allgemeine Arbeiten 

und Tätigkeiten im Bauhof. 

Wir wünschen Hrn. Baltic al-

les Gute und viel Freude bei 

seiner Arbeit!

Start für den umfassen-

den Glasfaserausbau in 

unserer Gemeinde 

Mit den Informationsveran-

staltungen am 11. Jänner im 

Volkshaus in Stainach und am 

16. Jänner im Schloss Trau-

tenfels ist nun der Startschuss 

für den umfassenden Ausbau 

der Glasfaserinfrastruktur in 

unserer Gemeinde und in un-

serem Bezirk gefallen. Viele 

Interessierte aus der Bevölke-

rung haben bereits die Gele-

genheit wahrgenommen und 

sich bei den Veranstaltungen 

informiert.  

Wieder einmal mehr wur-

den die Wichtigkeit und die 

Bedeutung dieses einma-

ligen Projektes vorgestellt. 

Neben der unmittelbaren 

Wertsteigerung ihrer Immo-

bilie durch den Glasfaseran-

schluss tun sich auch Chan-

cen und Möglichkeiten auf, 

die unsere ländliche Region 

speziell für junge Leute in 

Zukunft interessant machen 

werden. 

Weitere Informationen zum 

umfassenden Glasfaseraus-

bau durch die RML Infra-

struktur GmbH finden Sie auf 

der Seite 6. Gerne können 

Sie sich auch bei uns am Ge-

meindeamt informieren, wo 

Ihnen unsere Mitarbeiter im 

Bauamt gerne weiterhelfen 

werden. 

Nutzen Sie diese einzigar-

tige Möglichkeit sich und 

Ihr Heim für die Zukunft zu 

rüsten, mit dem Glasfaseran-

schluss der Region!  

Seite 03

Bgm. Roland Raninger, LTAbg. Michaela Grubesa,  

GF. Johannes Gungl (RML)
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Informationen des Bürgermeisters

Ausflugsfahrt in die 
Partnergemeinde nach 
Niederrimsingen von 
15. 05. – 21. 05. 2023
Bereits vor einigen Jahren 
entstand bei einem gemein-
samen Treffen mit Ortsvor-
steher Frank Greschel  die 
Idee, einen Ausflug zu unse-
rer Partnergemeinde nach 
Niederrimsingen zu organi-
sieren. 

Da bislang hauptsächlich die 
Vereine und Organisationen 
sich gegenseitig besucht 
hatten, wollten wir auch der 
Bevölkerung die Möglich-
keit geben, unsere Partner-
gemeinde und die schöne 
Region Kaiserstuhl-Tuniberg 
im Bundesland Baden-Würt-
temberg kennen zu lernen. 

Da das Reisen nach den Ein-
schränkungen der Pandemie 
jetzt endlich wieder möglich 
ist, habe ich bei unserem 
letzten Besuch in Nieder-
rimsingen/Breisach im Som-
mer 2022 diese Idee wieder 
aufgegriffen. Bürgermeister 
Oliver Rein und Ortsvorste-
her Frank Greschel waren be-
geistert und haben sich so-
fort bereit erklärt, diese Reise 
zu unterstützen. Gemeinsam 
haben wir uns dann daran 
gemacht, den Ausflug zu 
organisieren und ein Pro-
gramm aufzustellen. 

Vom 15. Mai bis 21. Mai 2023 
wollen wir Ihnen die Möglich-
keit bieten, mit einer organi-
sierten Busreise in unsere 
Partnergemeinde zu reisen. 
Neben der landschaftlichen 
Vielfalt, Kultur und Kulinarik 
wird auch das gemeinsame 
Miteinander im Vordergrund 
stehen. Die Marktgemeinde 
Stainach-Pürgg sowie die 
Stadt Breisach/Niederrimsin-
gen unterstützen die Reise 
auch finanziell, sodass die 

Kosten für die einzelnen Teil-
nehmer verringert werden 
konnten. 

Genauere Informationen 
über Programm, Unterkunft 
und Kosten finden sie auf der 
Ausflugsübersicht . Es würde 
uns sehr freuen, wenn Sie 
mit uns kommen, um unsere 
Partnergemeinde kennenzu-
lernen.

Stainach-Pürgg setzt auf 
nachhaltige und grüne 
Energie
Nach wie vor beschäftigt 
das Thema Energie die Men-
schen und Politik, und es 
vergeht kaum ein Tag, wo 
dieses Problem nicht in den 
Schlagzeilen zu finden ist. 
Der Ausstieg aus der fossilen 
Energie, sowie der Klima-
wandel stellen uns vor neue 
Herausforderungen und ver-
langen ein Umdenken in der 
Energiepolitik. 

Seit längerer Zeit beschäfti-
gen wir uns in der Gemeinde 
damit, wie wir in Stainach-
Pürgg es schaffen können, 
eine Wende in der Energie-
versorgung herbeiführen zu 
können. Mit der Erneuerung 
der Trinkwasserleitung  2021 
wurde der erste Schritt dafür  
gesetzt. Die neue Leitung mit 
den Hochdruckrohren er-
möglicht es nun, unser Trink-
wasserkraftwerk auszubauen 
und eine Leistungserhöhung 

von bis zu 59% zu erreichen. 
Mit der Optimierung unseres 
Trinkwasserkraftwerkes liegt 
das errechnete Jahresar-
beitsvermögen dann zukünf-
tig bei ca. 850 MWh. 

Zur Finanzierung dieses Pro-
jektes wird ein Teil der För-
dermittel vom Kommunalen 
Investitionsprogramm 2023 
eingesetzt werden. Mit dem 
Beschluss im Gemeinderat 
im Februar 2023 kann dieses 
Projekt nun umgesetzt wer-
den.

Biofernwärme in naher 
Zukunft
Ein weiteres Projekt, das den 
Ausstieg aus der fossilen 
Energie ermöglichen soll, 
ist es, ein Fernwärmenetz zu 
schaffen, das unsere Ortstei-
le und somit auch Ihre Häu-
ser zukünftig mit Energie 
versorgen kann. 

Bei Gesprächen mit den Ver-
antwortlichen der Landge-
nossenschaft Ennstal, wo GR 
Ing. Bernhard Schachner und 
ich anwesend waren, sind 
aus Ideen und Überlegun-
gen Pläne entstanden, die 
nun weiterverfolgt werden. 

Konkret geht es um den Auf-
bau eines Fernwärmenetzes 
aus Abwärme des Heizwer-
kes als auch der Produkti-
onsbetriebe der Landgenos-
senschaft Ennstal, für den 
erweiterten Ortsteil Stainach. 

Nach einer Willenserklärung 
zwischen der Gemeinde und 
der Landgenossenschaft 
Ennstal ist man in eine  Pro-
jektprüfung und Studie ge-
gangen, um die wirtschaft-
liche Machbarkeit zu klären. 
Nunmehr wird intensiv mit 
Fachplanern gearbeitet, um 
ein mögliches Nahwärme-
netz für den Ortsteil Stainach 
umzusetzen. Derzeit wird an 
den Detailkonzepten (Tras-
sen-,  Kosten- und Zeitplä-
nen) gearbeitet.   

Im Frühsommer soll es dann 
eine Informationsveranstal-
tung und Präsentation dieses 
Fernwärmeprojektes mit Fak-
ten und Zahlen für die Bevöl-
kerung geben. Als Gemeinde 
freuen wir uns, dass wir mit 
der Landgenossenschaft 
Ennstal einen starken, kom-
petenten und heimischen 
Partner finden konnten.

Neben dem Projekt der Land-
genossenschaft Stainach gibt 
es noch weitere Überlegun-
gen und Planungsstudien für 
mögliche Fernwärmeprojek-
te in unseren Ortsteilen. So-
fern sich diese als umsetzbar 
und wirtschaftlich erweisen, 
werden wir als Gemeinde-
verantwortliche dies auch 
intensiv weiterverfolgen und 
Sie natürlich darüber am lau-
fenden halten. 

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger

Seite 04

Biomasse-Heizwerk der Landgenossenschaft Ennstal

St. Laurentiuskirche Niederrimsingen
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Stainach-Pürgg bekommt Glasfaser-Internet

Glasfaser-Internet für un-

sere Gemeinde ist keine 

Selbstverständlichkeit. Mit 

einem klaren Bekenntnis 

für die digitale Zukunft un-

serer Region ziehen wir mit 

der RML Infrastruktur und 

den Internetservice-An-

bietern an einem Strang, 

bündeln unsere Interessen 

und Kräfte. Eine Partner-

schaft mit klarem Ziel: So 

viel Glasfaser wie möglich 

für unsere Bevölkerung. 

Die Arbeiten an der Glasfa-
serinfrastruktur starten im 
Frühjahr 2023. Nutzen Sie bis 
dahin die Möglichkeit sich 
zu informieren, sich beraten 
zu lassen und bestellen Sie 
ihren kostenlosen Glasfaser-
Anschluss in Ihre Wohnung, 
bis zu Ihrer Grundstücks-
grenze. 

Unser Glasfasernetz: 

Für die Region, bleibt in 

der Region

Unser Regionalmanage-
ment im Bezirk Liezen, un-
sere Region mit ihren 29 
Gemeinden und der strate-
gische Partner und Investor 
Meridiam haben sich in der 
RML Infrastruktur GmbH als 
Unternehmen zusammen-
getan. Die von der RML Inf-
rastruktur GmbH errichtete 
Glasfaser-Infrastruktur ist 
unser Netz und geht nach 50 
Jahren in das öffentliche Ei-
gentum über. In diesem Fall 
ist die künftige Eigentümerin 
die Region Bezirk Liezen mit 
ihren 29 Gemeinden. 

Unser offenes, regionales 
Glasfasernetz mit Interne-
tanschlüssen wird bis ins 
Gebäude (FTTH) errichtet, 
was die Internetnutzung mit 
höchster Qualität, uneinge-
schränkter Bandbreite und 
schnellstmöglicher Internet-
geschwindigkeit möglich 
macht.  

Glasfaser für die Region: So 
stärken wir nachhaltig und 
mit Weitblick unseren ge-
samten Bezirk Liezen, die 
Gemeinden als Wirtschafts-
standort, als Tourismusregi-
on und lebenswerte Heimat. 
Dank einer Investition von 
170 Millionen Euro in unser 
Glasfasernetz sind wir fit und 
startklar für die nächsten Ge-
nerationen!  

Wie komme ich zum  

Glasfaser-Internet?

Die RML Infrastruktur errich-
tet das Glasfaser-Internet im 
Bezirk Liezen, so auch mit 
einem Ausbaugrad von 90 
Prozent in der Gemeinde 
Stainach-Pürgg. Überprüfen 
Sie auf www.DeineGlasfaser.
at ob sich Ihre Adresse im 
Ausbaugebiet befindet. Zur-
zeit laufen die Detailplanun-
gen und Abstimmungen mit 
den Verantwortlichen der 
Gemeinde. 

In die Errichtung jedes ein-
zelnen Glasfaser-Anschlusses 
werden aktuell durchschnitt-
lich 3.200 Euro von der RML 
Infrastruktur investiert. Die-
se Kosten werden einerseits 
durch die RML Infrastruktur 
finanziert bzw. aus Förder-
mitteln der Breitbandmilliar-
de abgedeckt. 

Wir informieren Sie rechtzei-
tig vor Baubeginn. Bis dahin 
nutzen Sie die Möglichkeit, 
sich bei unseren Internet 
Service-Anbietern persön-
lich, online oder bei ihren 
Vertriebspartnern zu infor-
mieren. Sprechen Sie mit Ih-
ren Nachbarn und Freunden 
darüber und sammeln so 
gemeinsam, Stück für Stück 
mehr Glasfaser-Begeiste-
rung.  

Bestellen bis 31.12.2023

Sie haben aktuell einen be-
stehenden Internetvertrag, 

eine Bindung? Kein Grund 
zum Verzweifeln. Unsere In-
ternetservice-Anbieter sind 
flexibel, informieren und be-
raten Sie dazu gerne. 

Sie haben mit Sicherheit eine 
Lösung parat, um noch bis 
Jahresende einen kosten-
losen Glasfaser-Internetan-
schluss zu bestellen und erst 
ab Aktivierung des jeweili-

gen Internetprodukts / Tarifs 
mit den monatlichen Zah-
lungen zu beginnen. 

Noch Fragen?

Einen Überblick über die 
häufigsten Fragen und Ant-
worten finden Sie zusam-
mengefasst auf 
www.DeineGlasfaser.at/faq 

RML Infrastruktur GmbH

GEMEINDE & INSTITUTIONEN

Unsere liebe Kollegin, Frau 

Dipl. Ing. (FH) Anke Rich-

ter-Marchel, Ideengeberin, 

treibende Kraft und guter 

Geist unserer Bibliothek 

Stainach-Pürgg, hat die eh-

renamtliche, nebenberufli-

che und sehr zeitintensive 

Ausbildung zur zertifizier-

ten Bibliotheksmitarbeite-

rin erfolgreich abgeschlos-

sen. 

Das Projekt, das im Rahmen 
dieser Ausbildung umzuset-
zen war, wurde vor einer Prü-
fungskommission SEHR GUT 
präsentiert! Dazu gratulie-
ren wir Anke recht herzlich. 
Ebenso bedanken wir uns für 
ihren Einsatz auf höchstem 
Niveau, den tollen Ideen und 

der Bereitschaft, immer wie-
der NEUES für unsere Biblio-
thek zu entdecken. 

Die Kolleginnen:  

Lucija, Patricia, Sarah,  

Tatjana, Victoria und Verena

Herzlichen Glückwunsch!
Anke Richter-Marchel ist zertifizierte 
Bibliotheksmitarbeiterin



Anmeldung Kindergarten Unterburg

Aufgrund der großen An-

zahl an Anmeldungen 

erfolgte bereits im Sept. 

2021 die Einrichtung einer 

zweiten (alterserweiter-

ten) Kindergartengruppe 

in Unterburg. Auch für das 

kommende Kindergarten-

jahr 2023-24 sind bereits 

zahlreiche Voranmeldun-

gen eingelangt.

Die diesjährige Einschrei-
bung für das kommende 
Kindergartenjahr 2023-24 
findet am Dienstag, dem 
21.03.2023  von 13:30 bis 
15:00 Uhr im Kindergarten in 
Unterburg statt. Um vorheri-
ge Terminvereinbarung bei 
Frau Mauthner unter 0664-
5115851 wird gebeten. Kin-
der, welche den Kindergarten 
bereits besuchen, sind auto-
matisch für das nächste Kin-
dergartenjahr angemeldet.

Zwecks Gewährung einer 
Kindergartenbeihilfe sind, 
wie auch in den vergange-
nen Jahren, folgende Unter-
lagen vorzulegen (auch für 
bereits angemeldete Kinder): 
Familien-Einkommensnach-
weis 2022 (Jahreslohnzettel, 
Alimente, EHW-Bescheide, 

etc.), Nachweis über den Be-
zug der Familienbeihlfe, ge-
gebenenfalls Nachweis über 
Unterhaltszahlungen.

Von Seiten der Gemeinde-
vertretung ersuchen wir um 
Verständnis, dass wegen der 
großen Kinderanzahl nicht 
alle vorgemerkten Kinder im 
gemeindeeigenen Kinder-
garten in Unterburg aufge-
nommen werden können. 
Unter Berücksichtigung und 
Miteinbeziehung der Kapazi-
täten des Pfarrkindergartens 
in Stainach, welcher auch 
von der Marktgemeinde Stai-
nach-Pürgg finanziert wird, 
stehen im Gemeindegebiet 
derzeit jedoch ausreichend 
Kindergartenplätze zur Ver-
fügung.

Die Voraussetzung für eine 
Aufnahme in den Kindergar-
ten bedingt eine schriftliche 
und unterfertigte Anmel-
dung. Die tatsächliche Auf-
nahme und Reihung werden 
anhand folgender Kriterien 
bestimmt:

1. Kinder, welche den Kin-
dergarten in Unterburg 
bereits besuchen, werden 
im Folgejahr weiter be-

treut.

2. Kinder aus der eigenen 
Gemeinde, die das gesetz-
lich vorgegebene Kinder-
gartenjahr absolvieren 
müssen.

3. Kinder aus Stainach-
Pürgg, welche zuvor die 
Kinderkrippe in Unter-
burg besucht haben.

4. Kinder, die ihrem Alter 
nach dem Schuleintritt am 
nächsten sind.

5. Kinder aus der eigenen 
Gemeinde, bei denen 
aus sozialen oder erzie-
herischen Gründen die 
Aufnahme in den Kinder-
garten geboten scheint, 
können vorgereiht wer-
den. 

6. Kinder aus der eigenen 
Gemeinde von alleinerzie-
henden und berufstätigen 
Müttern bzw.  Vätern kön-
nen vorgereiht werden. 

7. Kinder aus anderen Ge-
meinden je nach Platzan-
gebot

Grundsätzlich erfolgt die 
Aufnahme mit Beginn des 
Kindergartenjahres. Nur in 
Ausnahmefällen ist der Ein-

tritt während des Kindergar-
tenjahres möglich.

Voranmeldungen im Ge-
meindeamt dienen aus-
schließlich zur Planung und 
Übersicht zukünftiger Aus-
lastungen und ersetzen auf 
keinen Fall die schriftliche 
Anmeldung.

Unter Berücksichtigung der 
vorgenannten Kriterien wer-
den die Plätze im Kindergar-
ten Unterburg aufgrund der 
Voranmeldungen gereiht 
und vergeben. Bereits vor-
angemeldete Kinder, welche 
keinen Platz im Kindergarten 
Unterburg erhalten, werden 
in nächster Zeit eine Verstän-
digung erhalten. 

Werner Brettschuh

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Zeitungsabo im Postversand
Weltweite Zusendung um 10 Euro Kostenersatz pro Jahr

Im Gemeindegebiet von 

Stainach-Pürgg wird die 

Zeitung mittels Postwurf 

an alle Hauptwohnsitze 

verteilt. Zusätzlich liegen 

weitere Exemplare auf 

der Gemeinde, bei der Le-

benshilfe, beim Landena 

Werksverkauf, in der Bahn-

hoftrafik und beim Gasthof 

Wörschachwalderhof zur 

kostenlosen Entnahme auf.

Zusätzlich verschicken wir 
gegen jährlich 10 Euro Por-
toersatz weltweit circa 80  

Zeitungen an Interessenten, 
die sich regelmäßig über das 
Geschehen in Stainach-Pürgg 
informieren wollen. Wenn 
Sie oder Ihre 
F r e u n d e 

und Bekannten Interesse an 
diesem Service haben, er-
suchen wir um Info per Mail: 
wir@stainach-puergg.gv.at 

oder an 
R i t a 

Tasch am Gemeindeamt  
(Tel. +43 3682 24800 13).  
Bitte die Versandadresse ge-
nau angeben.  

Auch im Internet – in der 
Gemeinde 24 app und auf 
der Homepage der Marktge-
meinde Stainach - finden Sie 
die letzten Ausgaben unse-
rer Zeitung zum Nachlesen.

Heinz Schachner

Obmann Verein  

Wir Gemeindezeitung

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Der gelbe Sack – ein Zwischenbericht
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Mit dem Jahreswechsel 

2022/2023 wurde die gel-

be Tonne durch den gelben 

Sack im gesamten Gemein-

degebiet von Stainach-

Pürgg abgelöst.

Seit Dezember 2022 kann 
der gelbe Sack am Gemein-
deamt abgeholt werden. 
Um die Erstversorgung der 
Haushalte zu gewährleisten, 
wurde bislang jeweils eine 
Rolle (á 6 Stück) pro Haushalt 
ausgegeben. In der nächsten 
Phase können die gelben 
Säcke auch in den Altstoff-
sammelzentren bezogen 
werden.

Die Entsorgung der gelben 
Säcke erfolgt über die Haus-
abfuhr zu den in den Müll-
plänen genannten Terminen 
sowie über die Altstoffsam-
melzentren. Grundsätzlich ist 
bei der Hausabfuhr der gelbe 
Sack am Vorabend des Ab-
fuhrtermines bei den Rest-
mülltonnen bereitzustellen. 
Jene Haushalte, deren Rest-
müll bereits an den festge-
legten Müllsammelpunkten 
abgeholt wird, stellen zu den 
genannten Terminen den 
gelben Sack dort zur Abfuhr 
bereit. 

Die Marktgemeinde möchte 
besonders darauf hinweisen, 
den gelben Sack NICHT bei 
den ehemaligen Müllinseln 
bzw. bei den Glas- und Altpa-
piercontainern abzustellen, 
im Restmüll oder im Altpa-
piercontainer (!) zu entsor-
gen.

Keinesfalls sind andere Sä-
cke für die Entsorgung der 
Leichtverpackungen zu ver-
wenden, ausschließlich der 
gelbe Sack wird vom Entsor-
ger mitgenommen bzw. im 
ASZ angenommen. Außer-
dem ist der gelbe Sack nicht 
für andere Zwecke zu ver-
wenden (Altkleidersamm-
lung, Restmüll …etc.).

Per Postwurf an alle Haus-
halte wurden die Trennan-
leitung und die Müllpläne 
versendet. Die Marktgemein-
de möchte nochmals darauf 
hinweisen, die Leichtverpa-
ckungen so platzsparend (= 
PET-Flaschen, Getränkekar-
tons und Dosen zusamm-
mendrücken!) wie möglich 
in den gelben Sack zu geben.

Die Entsorger der Restmüll-
tonnen führen stichpro-
benartige Überprüfung der 
Restmülltonnen durch, sind 

gelbe Säcke enthalten, wird 
nicht entleert!

Die Entsorgung von Leicht-
verpackungen (= Kunststoff- 
und Metallverpackungen) 
über den gelben Sack ist eine 
von den Konsumenten (= 
der Käufer von lizenzierten 
Verpackungen) bereits finan-
zierte Entsorgung. Das heißt, 
dass die Bereitstellung von 
gelben Säcken, die Abfuhr 
der gelben Säcke, die Tren-
nung des Inhaltes in die ver-
schiedenen Kunststoff- und 
Metallfraktionen und deren 
Wiederverwertung bzw. Ent-
sorgung bereits beim Kauf 
der Verpackung bezahlt wur-
den. 

Sämtliche Verpackungen, die 
über den gelben Sack gesam-
melt werden, können gezielt 
stofflich oder thermisch ver-
wertet werden. Sind Metall- 
und Verpackungskunststof-
fe erst einmal im Restmüll 
gelandet, können sie nicht 
mehr über das Verpackungs-
sammelsystem sortiert und 
verwertet werden. 

Abgesehen davon verur-
sacht die Restmüllverar-
beitung und -entsorgung 
(Verbrennung, Kompostie-

rung, Deponierung) enorm 
hohe Kosten, die der Bürger 
mit seiner Abfallgebühr fi-
nanzieren muss. Deshalb ist 
auch die Abfall-Trennung so 
enorm wichtig.

Wirft also der unbedachte 
Konsument Verpackungsab-
fall in die Restmülltonne, be-
zahlt er den Abfall doppelt. 
Er zahlt beim Kauf der Ver-
packung die Entsorgungsge-
bühr gleich mit und bezahlt 
nochmals bei der Abfuhr 
und Entsorgung über die 
Restmülltonne. Befüllt der 
Konsument den gelben Sack 
falsch, so schadet er sich in-
direkt ebenso.

Bei Problemen mit der Haus-
abfuhr wenden Sie sich bitte 
direkt an die Energie AG Bad 
Mitterndorf Tel. Nr. 050-283.

Die Marktgemeinde appel-
liert an alle Bürger und Bür-
gerinnen, die Verpackungen 
getrennt zu sammeln und 
damit einen persönlichen 
Beitrag zu Klimaschutz und 
Ressourcenschonung zu leis-
ten. 

Mag. Magdalena Neuhaus

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Heizkostenzuschuss

Pensionisten/innen mit 

Hauptwohnsitz in der 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg, deren Pensionszah-

lung eine Ausgleichszulage 

beinhaltet (= Mindestpensi-

on) können auch heuer wie-

der einen Zuschuss zu den 

Heizkosten beantragen.

Erforderliche Unterlagen: 

Pensionsbescheid 2023 oder 
den Überweisungsbeleg der 
letzten Pension.

Antragstellung: 

Ab April bis Mai 2023

Information:  
Beate Wegscheider  
Gemeindeamt 1. Stock 
Tel. 03682/24800-22

Bitte nehmen Sie diese Mög-
lichkeit wahr, um in Zeiten 
steigender Energiepreise die 
Kosten ein wenig zu senken.

Je nach Witterung im Früh-

jahr werden die Bauhof-

Mitarbeiter mit den Kehr-

maschinen ausrücken und 

an mehreren Tagen zur Rei-

nigung unterwegs sein. 

Die genauen Termine und 
Ortsteile sind noch nicht fi-
xiert, diese werden Ihnen 
rechtzeitig per Newsletter 
sowie über die App „Gemein-
de24“ mitgeteilt. Voraus-
sichtlich wird die Straßenrei-
nigung den Zeitraum Mitte/
Ende März umfassen. 

Nach dem Motto „Viele Hän-
de, schnelles Ende“ schätzt 
das Team vom Bauhof den 
Einsatz der engagierten Bür-
ger und Bürgerinnen sehr, 
die bereits im Vorfeld die pri-
vaten Flächen und Einfahr-
ten vom Streusplitt befreien!

Mag. Magdalena Neuhaus

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

der Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Vorschau Straßenreinigung
im Frühjahr

Herr Winter 

Geh hinter,

Der Frühling kommt bald!

(Christian Morgenstern)



Neues von unserer Zeitung „Wir in Stainach-Pürgg“
Jahreshauptversammlung und Layout-Anpassung
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Rund 17 Jahre hat ein mo-

tiviertes Team unsere Zei-

tung mit dem bekannten 

Layout viermal pro Jahr für 

Sie gestaltet. Für ein Zei-

tungslayout ist diese Zeit-

spanne ohne Veränderung 

enorm lange. 

Ende letzten Jahres hat sich 
das Zeitungsteam mit der 
Überarbeitung des Layouts 
befasst und versucht, das 
Erscheinungsbild an die ak-
tuellen Trends anzupassen. 
Das Ergebnis sehen Sie mit 
dieser Ausgabe erstmals um-
gesetzt. Ich hoffe, Sie finden 
Gefallen daran.

Die Ideen hat das gesam-
te Team eingebracht, die 
Umsetzung erfolgte durch  
Hannelore Golob, die mit 
dem Wissen aus ihrer be-
ruflichen Zeit bei der Firma  

Tuttinger sehr professionelle 
Arbeit geleistet hat. Herzli-
chen Dank an Hannelore und 
dem Team für den Einsatz.

Seit drei Jahren wird die Zei-
tung vom Verein „Gemein-
dezeitung Wir in Stainach-
Pürgg“ herausgegeben. In 
der Jahrehauptversammlung 
am 12. Jänner im Gasthof 
Wörschachwalderhof fanden 
gemäß Statuten auch Neu-
wahlen statt, wo das Team 
für die nächsten drei Jahre im 
Wesentlichen bestätigt wurde. 

Sechs Layouter haben im 
Jahr 2022 in den 4 Ausga-
ben insgesamt 216 Seiten 
Berichte gesetzt. Schriftfüh-
rerin Rita Tasch ist Ansprech-
partnerin auf der Gemeinde, 
Sepp Dilena sorgt als Lektor 
für eine saubere Rechts-
schreibung.

Durch sparsames Wirtschaf-
ten, den pünktlich bezahl-
ten Druckkostenbeiträgen 
für Mehrseiten und dank der 
treuen Werbekunden ist der 
Verein im Jahr 2022 ohne 
Zuschüsse der Gemeinde 
ausgekommen. Auch für das 
heurige Jahr konnte Kassie-
rin Sabine Roithner ein Bud-
get ohne Zuschussbedarf 
vorlegen.

Abschließend konnte der 
Verein die Mitarbeiter zum 
Abendessen einladen. Bei ei-
ner Runde Getränke auf Ein-
ladung von Bürgermeister 
und Obmann-Stellvertreter 
Roland Raninger fand der 
Abend einen gemütlichen 
Ausklang. 

Heinz Schachner
Obmann Verein  

Wir Gemeindezeitung

Überarbeitung Layout: Sepp Dilena, Rita Tasch, Lukas Oßberger, 
BGM Roland Raninger, Sabine Roithner, Hannelore Golob (v.l.)
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Flächenwidmungsplan-Revision 1.0 - Endbeschluss

Bereits im Jahr 2017 wurde 

die Einleitung der Flächen-

widmungsplan-Revision 

1.0 kundgemacht. 

Aufgrund der Entscheidung 
des Landes Steiermark, das 
Leitspital Region Liezen (LRL) 
im Bereich Niederhofen an-
zusiedeln, ergaben sich für 
die Marktgemeinde Stai-
nach-Pürgg geänderte Pla-
nungsvoraussetzungen, vor 
allem in Hinblick auf die er-
forderlichen Aufschließungs-
erfordernisse (z.B. Leitungs-
infrastruktur, etc.), welche 
im Zuge einer Revision un-
bedingt zu berücksichtigen 
waren. Aus diesem Grunde 
wurden die Finalisierung 
und Auflage der Flächenwid-
mungsplanrevision 1.0 im-
mer wieder verschoben. 

Mit Kundmachung vom 
14.04.2022 wurde der Ent-

wurf zur Revision 1.0 der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufgelegt und 
innerhalb der Auflagefrist 
die nach dem Stmk. Raum-
ordnungsgesetz geforderte 
Bürgerversammlung abge-
halten. 

Die Auflageunterlagen wa-
ren auch auf der Homepage 
der Gemeinde öffentlich 
einsehbar. Während der Auf-
lagefrist wurden verschie-
denste Einwendungen und 
Stellungnahmen zum Aufla-
geentwurf der Revision vor-
gebracht, welche im Zuge 
der Einwendungsbehand-
lung beurteilt und abgear-
beitet wurden.

An dieser Stelle dürfen wir 
uns bei den zuständigen Pla-
nungsorganen, welche an 
der Erstellung der Entwurfs-

unterlagen als auch der Un-
terlagen zum Endbeschluss 
tätig waren für ihre konstruk-
tive Unterstützung herzlich 
bedanken.

In der Gemeinderatssitzung 
am 16.02.2023 konnte nun 
endlich der Endbeschluss 
zur Revision 1.0 (örtliches 
Entwicklungskonzept (ÖEK); 
Umweltprüfung (UP) mit 
Umweltbericht (UB) zum 
ÖEK – Änderungspunkt „Stai-
nach-Ost, Bereich Leitspital 
Region Liezen“; Flächenwid-
mungsplan (FWP) mit Bau-
landzonierung, -bilanz und – 
mobilisierungsmaßnahmen;) 
durch den Gemeinderat der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg gefasst werden. (Be-
schlussfassung einstimmig!)

Der Endbeschluss (Verwal-
tungsakt mit den erforder-
lichen Unterlagen) ist nun-

mehr zur Genehmigung an 
die Aufsichtsbehörde (Amt 
der Stmk. Landesregierung, 
Abt 13 – Bau-Raumordnung) 
zu übermitteln. Nach Ge-
nehmigung durch die Auf-
sichtsbehörde ist diese noch 
2 Wochen an der Amtstafel 
öffentlich kund zu machen 
und dann tritt die Rechts-
wirksamkeit der Revision 1.0 
in Kraft.

Werner Brettschuh
Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Chronik Stainach Teil 61

05.01.1933

Der ÖAV-Sektion Stainach 
veranstaltete unter Leitung 
von Volksschuldirektor Franz 
Zehentleitner in der letz-
ten Raunacht den vierten 
Glöcklerlauf. Dieser konnte 
mit bereits fünf Passen, das 
sind ca. 60 Läufer, durchge-
führt werden. Als neue Passe 
waren Sechszacksterne mit 
Blumenmotiven dazu ge-
kommen. Die Holzgestelle 
wurden großteils von den 
Läufern selbst hergestellt. 
Die Blumenschmuckbilder 
stammten von der Lehrerin 
Edith Hechenberger. Sie sol-
len symbolisch das Erwachen 
der Natur darstellen. Die In-
nenbeleuchtung erfolgte mit 
Stearinkerzen. 
(Institut für Volkskunde, Karl- 
Franzen- Universität Graz, 
Walter Strohmeier 1971)
15.01.1933

Generalversammlung der 
„Freiwilligen Feuerwehr und 
Rettungsabteilung Stainach“.
Der Wehrleiter Franz Windl 
konnte Bürgermeister Her-
mann Weiß begrüßen.
Das Ehrenzeichen für 25-jäh-
riges Wirken im Feuerwehr- 
und Rettungswesen wurde 
von der steirm. Landesregie-
rung in Graz dem Kamera-
den Adolf Stiegler zuerkannt. 
Der Herr Bürgermeister rich-
tete an den Ausgezeichneten 
herzliche Dankesworte für 
seine Mühe und Ausdauer im 
Feuerwehr- und Rettungs-
wesen und ersuchte auch, er 
möge seine Kräfte weiterhin 
der guten Sache widmen.
Ebenso bringt der Leitmann 
der freiwilligen Rettungs-
abteilung Herr Hermann 
Kerschbaumer einen aus-
führlichen Bericht über die 
umfangreiche Tätigkeit der 
Rettungsabteilung des abge-
laufenen Jahres. 
Er bedankt sich im Namen 

der Rettungsabteilung bei 
Herrn Johann Zeiringer für 
die unentgeltliche Beistel-
lung von Sand für die Aus-
besserungsarbeiten im De-
pot. 
Herr Bürgermeister  
Hermann Weiß versprach, 
bei der Bürgermeistertagung 
zu trachten, dass die einge-
gangenen Gelder, welche 
derzeit aufgespart sind und 
nur mit Einwilligung der Be-
zirkshauptmannschaft Gröb-
ming behoben werden kön-
nen, der Rettungsabteilung 
frei zur Verfügung stehen.
Nachdem Kamerad Eibl 
Hugo seine Stelle als Zeug-
wartStv. zurücklegte, wur-
de vom Leitmann Hermann 
Kerschbaumer Kamerad 
Rupert Lechner zum Zeug-
wartStv. der Rettungsabtei-
lung vorgeschlagen und er-
nannt. 
Kamerad Josef Oßberger 
bringt eine vom Landesver-
band für Feuerwehr und Ret-
tungswesen in Graz heraus-
gegebene Conduktordnung, 
welche bei Leichenbegräb-
nissen von Feuerwehr u. Ret-
tungsmänner einzuhalten 
wäre, um eine einheitliche 
Ordnung in dieser Hinsicht 
herzustellen. Was auch zur 
Kenntnis genommen wurde. 
Im Übrigen ist keine wesent-
liche Abweichung von den 
bis jetzt einzuhaltendes For-
men festzustellen.
Adolf Vasold brachte allen 
zur Kenntnis, dass die Ret-
tungsmänner bei Bränden 
zuerst als Feuerwehrmänner 
auszurücken und zu fungie-
ren haben und erst dann als 
Rettungsmannschaft in Tä-
tigkeit zu treten haben, wenn 
hiezu der Befehl erteilt wird.  
Bei einem Brande in Stainach 
sollen vier Feuerwehrmän-
ner als Auskunftsorgane 
an verschiedenen Punkten 

im Ort aufgestellt werden, 
um den auswärtigen Feu-
erwehren die richtigen Auf-
stellungsplätze zuweisen zu 
können, um ein geeignetes, 
wirksames Arbeiten zu er-
möglichen.
Vom Autorenverein wurde 
mitgeteilt, dass zu der Ab-
findungssumme 2% Waren-
umsatzsteuer und 2% Krisen-
zuschlag zu bezahlen sind. 
Da die Abfindungssumme 
für musikalische Aufführun-
gen ohnedies nicht hoch ist, 
wurde beschlossen diese Zu-
schläge zu bezahlen.
 (Generalversammlungspro-
tokollbuch der FF Stainach)
(Depotbuch der FF Stainach)
Zur Tagung des Zentralver-
eines für Rettungswesen zur 
Verbesserung der Ausbil-
dung in Gmunden wurden 
zehn Rettungsmänner ent-
sandt.
(Festschrift 30 Jahre Ret-
tungsabteilung 1934)
04.02.1933

Die Freiwillige Feuerwehr 
rückte zur Wasserkatastro-
phe beim Bochsbichler und 
Frosch in Niederhofen aus.
(Depotbuch der FF Stainach)
26.02.1933

Der Maskenball der Freiwilli-
gen Feuerwehr und Rettun-
gabteilung wurde in Beicht-

buchnersaal veranstaltet.
(Depotbuch der FF Stainach)
11.03.1933

Der Gemeinderat beschloss 
eine Resolution an die Bun-
desregierung zu senden, mit 
dem Ersuchen um Neuwah-
len (Um die triste wirtschaft-
liche Lage zu beenden).
(Gemeinderatssitzungspro-
tokoll vom 11.03.1933 S. 185)
26.04.1933

Zum Waldbrande Schloss 
Stainach musste die Freiwilli-
ge Feuerwehr ausrücken.
 (Depotbuch der FF Stainach)
April 1933

Die Musik Stainach konsti-
tuierte sich als Musikverein 
Stainach. Kapellmeisterstell-
vertreter Sepp Stiegler hatte 
die Satzungen ausgearbei-
tet. Es wurde folgender Aus-
schuss gewählt:
Obmann: 
Leopold Schraberger, 
Obmann Stv.:          Fritz 
Schrottshammer, Kassier:             
Rupert Lechner sen., Schrift-
führer:     Vinzenz Antognazza, 
Kapellmeister:    Dir. Franz 
Zehentleitner Stellvertreter:     
Sepp Stiegler
Beiräte: Heinrich Fuchs und 
Hans Peer sen. 
 (Musikchronik)

Wilhelm Auth                                                                       

Die Bahnhofstraße im Jahr 1935

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Klein gegen Groß im ORF
Greta Knauß aus Stainach besiegt Reinhold Messner

Aufmerksame Fernsehzu-

seher haben am 4. Februar 

in der Show „Klein gegen 

Groß“ den beeindrucken-

den Auftritt der 11jährigen 

Greta Knauß aus Stainach 

gesehen. Anfang Dezem-

ber letzten Jahres wurde in 

Stainach und am Dachstein 

der Trailer gedreht, die 

Aufzeichnung war dann 

am Wochenende vom 22. 

Jänner in Berlin.

Die Idee, anhand von Bildern 

mehr Gipfel zu erkennen als 

ein Erwachsener, kam von 

Greta. Die Produktionsfirma 

fand mit dem Bergsteiger 

Reinhold Messner einen 

berühmten Gegner, gegen 

den Greta antreten musste. 

Entscheidend für den Sieg 

war vor allem, dass Greta 

einfach schneller war beim 

Antworten als ihr berühmter 

erwachsener Gegner.

Die 4 Tage in Berlin, wo sie 

von der ganzen Familie be-

gleitet wurde, waren ein 

tolles Erlebnis. Mit dem Mo-

derator Kai Pflaume , Rein-

hold Messner und anderen 

berühmten Persönlichkeiten 

zusammenzukommen, war 

„richtig cool“. 

Greta wohnt mit ihren Eltern 

Claudia und Helmut sowie 

mit ihren Geschwistern Wil-

ma und Laurenz in der Kir-

chengasse in Stainach und 

besucht die zweite Klasse 

des Gymnasiums. Ihr Vater 

hat eine Kajakschule in Aich 

und er hat im vorigen Jahr für 

sein Programm „Ennsfluss-

wandern“ eine Auszeich-

nung mit dem Wasserland 

Steiermark Preis erhalten. 

Das vielseitige junge Mäd-

chen ist gerne in den Bergen 

der Umgebung unterwegs. 

Von den Gipfeln der Umge-

bung war sie unter anderem  

schon am Tressenstein am 

Gindlhörndl und Lichtko-

gel. Nur der Grimming und 

der Dachstein-Gipfel sowie 

in der Folge auch einmal 

ein 6.000er warten noch auf 

eine Besteigung. Seit ihrem 

vierten Lebensjahr ist sie 

regelmäßig klettern in der 

Halle, im Garten gibt es eine  

Zipline und diverse Kletter-

geräte. Die Freizeit verbringt 

sie mit Ministrieren, Reiten, 

Bodenturnen und Musikun-

terricht für Querflöte. 

Stainach-Pürgg kann stolz 

sein auf die selbstbewusste 

junge Dame, die durch ihr 

souveränes Auftreten unse-

ren Ort so gut vertreten hat! 

Bürgermeister Roland Raninger 

gratulierte und überbrachte 

ein Geschenk der Gemeinde. 

Wir wünschen ihr alles Gute 

für ihren weiteren sicher sehr 

spannenden Lebensweg!

Heinz Schachner
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BGM Roland Raninger, Greta, Wilma und Claudia Knauß (v.l.)

Greta beim Klettern
Greta mit Kai Pflaume und 

Reinhold Messner im Studio
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Text

Unsere Gemeinde Stainach-
Pürgg gehört zu den Vorzei-
gekommunen hinsichtlich 
zeitgerechter Weichenstel-
lung betreffend Energiever-
sorgung und Umweltschutz. 
Rund 13 Jahre ist es her, 
dass die Verantwortlichen 
unserer Gemeinden (damals 
noch Stainach u. Pürgg-Trau-
tenfels Anm.) weitreichende 
Schritte einer nachhaltigen 
Entwicklung gesetzt haben. 
Heute können wir dafür 
sehr dankbar sein. Die ÖVP 
Stainach-Pürgg und hier 

Verkehrskonzept für Leitspital hat höchste Priorität

Zeitgemäße Energieversorgung und Umweltschutz

Für uns, die wir in der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg Verantwortung 
tragen, gehört es zu den 
allerwichtigsten Meilen-
steinen, dass das beste 
Verkehrskonzept rund um 
unser „Großprojekt Leit-
spital“ entwickelt und um-
gesetzt wird. Das ist ein 
absolutes Muss und kei-
nen Millimeter verrück-
bar. Der Ortsteil Stainach 
ist hinsichtlich Verkehrs-

belastung aus seiner His-
torie heraus vielgeprüft 
und deshalb ist es mehr 
als verständlich, dass sich 
viele Bürgerinnen und 
Bürger derzeit große Sor-
gen machen. Die zentra-
le Frage lautet: Wie wird 
diese Lösung aussehen? 
Die sehr konkrete und 
eindringliche Forderung 
der ÖVP Stainach-Pürgg, 
mit Bgm. Roland Ranin-
ger und Vizebürgermeis-

ter Dr. Johann Gasteiner, 
wurde erhört. Das Ergeb-
nis: Ein Vollanschluss an 
die B320 im Bereich Nie-
derhofen wird errichtet. 
Die Erreichbarkeit und 
Anbindung ans Leitspital 
mit dem öffentlichen Ver-
kehr ist uns ebenfalls sehr 
wichtig (Bus, Bahn, Elekt-
ro- bzw. zukunftsweisen-
de und CO2 freie Lösun-
gen), daher ist auch das 
ein wesentlicher Teil des 

Gesamtkonzepts. Ebenso 
werden die Sorgen und 
Ängste bezüglich Lärm-
belästigung (Fluglärm 
etc.) sehr ernst genom-
men. Wir stehen dies-
bezüglich in einem sehr 
konstruktiven Dialog mit 
den Projektverantwortli-
chen. Das Gesamtprojekt 
Leitspital ist, wie vorge-
sehen, derzeit in der Pla-
nungsphase. Baubeginn 
ist Ende 2024.

speziell unser Obmann des 
Energieausschusses Bern-
hard Schachner setzen sich 
mit der Thematik der Ener-
gieversorgung professionell 
und intensiv auseinander. 
Eine nachhaltige Lösung 
in Form einer Bioenergie-
Fernheizung mit der Land-
genossenschaft Ennstal ist 
in Ausarbeitung. Neben 
dem Ortsteil Stainach soll 
es auch mit weiteren Pro-
jektträgern in unseren Orts-
teilen von Stainach-Pürgg 
die Möglichkeit eines An-

schlusses geben. Alterna-
tivenergie, wie der Ausbau 
unseres Trinkwasserkraft-
werkes oder der weitere 
Ausbau von PV-Modulen, 
soll massiv gefördert wer-
den. Im Rahmen einer Ge-
meinderatssitzung wurde 
auf Initiative von Bgm. Ro-
land Raninger und der ÖVP-
Gemeinderatsfraktion der 
Ausbau des Trinkwasser-
kraftwerks beschlossen. Mit 
diesem Schritt kann rund 60 
% mehr Energie in unserem 
Kraftwerk erzeugt werden. 

Symbolbilder

SPORT UND VEREINE

ÖVP Stainach-Pürgg 



Seite 13

Vorhang auf für Stainach-Pürgg

Stellenausschreibung für die kommende Sommersaison
Wir suchen:

Die Tourismusregion 

Schladming-Dachstein um-

schließt insgesamt 13 Ge-

meinden. Im Rahmen eines 

Projektes wird der Touris-

musverband jeweils eine 

der Gemeindegebiete für 

zwei Monate mit verschie-

densten Maßnahmen und 

Aktionen vor den Vorhang 

holen und in den Mittel-

punkt rücken. 

Das Ziel ist die Vielfalt in un-
serer großen Region und 
somit die zahlreichen Ange-
bote jeder einzigartigen Ge-
meinde aufzuzeigen. Gleich 
zu Beginn ist Stainach-Pürgg 
an der Reihe. 

Stainach-Pürgg im 
Fokus: Welche Haupt-
maßnahmen sind  
geplant?
Im Februar und März werden 
unter anderem Aktionen in 
den Bereichen Management 

Ferial-Bademeister/
Ferial-Bademeisterin

für die Sommersaison 2023

Anforderungen:
- Vollendetes 18. Lebensjahr
-Erste-Hilfe 16 Std. Grundkurs
- Wasserrettung-Helferkurs

und Team sowie Marketing 
und Kommunikation durch-
geführt. Bereits für die touris-
tische Bewerbung umgesetzt 
wurde ein Artikel im Ennsta-
ler, ein Inserat in der Kleinen 
Zeitung und Einschaltungen 
im Onlinebereich. Weitere In-
formationen zum Projekt fol-
gen in der nächsten Ausgabe 
von „Wir in Stainach-Pürgg.“

Tourismus und Kultur 
bündeln die Kräfte
S c h l a d m i n g - D a c h s t e i n 
möchte künftig den Fokus 
verstärkt auf die kulturelle 
und künstlerische Identität 
und Diversität der Region 
richten. Aus diesem Grund 
wurde nun das Projekt 
“Kulturlandschaft Schlad-
ming-Dachstein” aus der Tau-
fe gehoben. Kürzlich lud der 
Tourismusverband zu einem 
Kick-Off Event in das Semi-
nar- und Landhotel Häuserl 
im Wald am Mitterberg. 

Ferial-Mitarbeiter/
Ferial-Mitarbeiterin

für die Schwimmbad-Kassa

- Ab Juni 2023

Dort fanden sich unter 
dem Motto “Schaffen wir 
gemeinsam etwas Neues” 
zahlreiche Kulturinitiatoren, 
Künstler sowie Vertreter von 
Kultureinrichtungen und 
Gemeinden ein. Die Basis 
für weitere Überlegungen 
wird die Erarbeitung einer 
Landkarte darstellen. Die 
“Kunst- und Kulturlandkarte 

Schladming-Dachstein” soll 
sowohl eine Übersicht darü-
ber bieten, was in der Region 
bereits an Initiativen, Insti-
tutionen und Einrichtungen 
vorhanden ist, als auch bis-
lang verborgenes Potenzial 
offenlegen.

Tourismusverband 

Schladming-Dachstein

Kontakt:
Schmied Petra
03682 24800-12
gde@stainach-puergg.gv.at

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg
Brand-Dienst-Leistungsprüfung

Am Samstag, dem 19. Nov. 

2022, führte die FF-Un-

terburg bei schönstem 

Herbstwetter eine Brand-

dienstleistungsprüfung 

mit insgesamt 4 Gruppen 

(1x Bronze, 3x Silber) vor 

dem Rüsthaus in Unter-

burg durch.

Besonders hervorzuheben ist 
dabei die Anzahl der teilneh-
menden Feuerwehrkamera-
dinnen und Kameraden. Un-
ter den strengen Augen von 
Hauptbewerter ABIdF Karl 
REGULA, sowie den Bewer-
tern HBIaD Franz HUBMANN, 
BIdF Ing. Günter WÖLGER 
und HBIaD Martin Auzinger, 
konnten die verschiedenen 
Einsatzszenarien mit Bravour 
abgearbeitet werden.
Im Zuge der Schlusskund-
gebung strich Bewerbsleiter 
Regula die herausragenden 
Leistungen der einzelnen 
Gruppen hervor und dankte 
für die vorzügliche Vorberei-
tung zur Leistungsprüfung 
durch die Freiw. Feuerwehr 
Unterburg.
ABI Raimund Royer und Bür-
germeister Roland Raninger 
schlossen sich den lobenden 
Worten des Bewerbsleiters 
an und dann wurden die 
Leistungsabzeichen an die 
Teilnehmer überreicht.
Abschließend dankte HBI 
Johann HOFER den anwe-
senden Bewertern für die 

objektive Bewertung der ein-
zelnen Gruppen. Sein Dank 
galt überdies den  Ehrengäs-
ten sowie den Zusehern für 
die lobenden Worte und  die 
Unterstützung. Auch dankte 
der Kommandant den Teil-
nehmer für ihre Übungsbe-
reitschaft und gratulierte 
ebenfalls zu den gezeigten 
Leistungen im Zuge der Leis-
tungsprüfung.
Am 07.12.2022 lud die Freiw. 
Feuerwehr Unterburg zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier 
im Rüsthaus als kleines Dan-
keschön für die geleistete 
Arbeit während des Jahres. 
HBI Johann Hofer sprach den 
zahlreich erschienen Kame-
raden und Kameradinnen 
mit den anwesenden Beglei-
tungen  ein herzliches Dan-
keschön für die gute Zusam-
menarbeit und den Einsatz 
im Dienste der Feuerwehr 
aus.
Wie auch in den vergange-
nen Jahren führte die Feu-
erwehrjugend das Austra-
gen des Friedenslichtes am 
23.12.2022 durch und zusätz-
lich bestand am 24.12.2022 
die Möglichkeit das Frie-
denslicht am Dorfplatz in 
Unterburg abzuholen. Ein 
herzlicher Dank gilt an dieser 
Stelle der Feuerwehrjugend 
und den fleißigen Mithelfern.
Mit Beginn des neuen Jah-
res waren wieder unsere 

Kameraden der FF Unterburg

Die Feuerwehrjugend mit dem Friedenslicht Eisschießen in Mitterberg Verkehrsunfall auf der B320

Eisschützen gefordert. Am 
06.01.2023 wurde am „Her-
bert Wieser-Gedenkturnier“ 
teilgenommen und es fan-
den sich am 21.01.2023 un-
sere Mannen wieder beim 
Abschnittseisschießen in 
Mitterberg ein, wo in der 
Gästewertung der 1. Platz er-
reicht werden konnte.
Am Samstag, dem 
11.02.2023, lud die FF-Un-
terburg zum Maskeneis-
schießen auf Jani´s Eisbahn 
ein. Vielen Dank an die zahl-
reichen Teilnehmer, welche 
zum Gelingen der Veranstal-
tung wesentlich beitrugen. 
Auch ein herzliches Dan-
keschön an Jansenberger 
Christian und seine Mithelfer 
für die zur Verfügungstel-
lung der Eisbahn und die Or-
ganisation.
Auch hatte die Freiw. Feuer-
wehr Unterburg wieder eini-

ge Einsätze zu bewältigen:
27.11.2022: Verkehrsunfall 
auf der B 145 im Bereich Ein-
fahrt Pürgg
26.12.2022: Brandeinsatz 
in der LGE in Stainach mit 2 
Atemschutztrupps
27.01.2023: Zugsunglück in 
Niederstuttern mit vermiss-
ter Person
31.01.2023: Verkehrsunfall 
auf der B 145 im Bereich Ket-
tenanlegeplatz Untergrim-
ming
02.02.2023: Verkehrsunfall 
auf der B320 mit 3 PKW
Vorankündigung
Am Samstag, dem 22. Ap-
ril 2023 findet erstmals ein 
Kuppelcup am Dorfplatz in 
Unterburg statt. Wir dürfen 
bereits jetzt herzlich einla-
den unsere Veranstaltung zu 
besuchen und freuen uns auf 
zahlreichen Besuch.

Werner Brettschuh
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Rotes Kreuz Ortsstelle Stainach-Pürgg
Ambulanzdienste

Nach mehrjähriger Pau-

se konnten heuer endlich 

wieder die beiden be-

liebten und international 

bekannten Wintersport-

veranstaltungen – das 

Schi-Spektakel „Nightrace“ 

in Schladming, erweitert 

auf zwei Veranstaltungsta-

ge, und das Skifliegen am 

Kulm in Bad Mitterndorf/

Tauplitz durchgeführt wer-

den.

„Es liegt eine sehr fordernde 

und bewegte Woche hinter 

uns“, berichtete der Kdt. Phi-

lipp Forstner der Rotkreuz 

Hilfseinheit, Region 04 Lie-

zen. Beide Veranstaltungen 

forderten eine Vielzahl an 

Rettungskräften und die 

dazu notwendigen Infra-

strukturen  In Schladming  

waren über 70 und am Kulm 

am Freitag, Samstag und 

Sonntag 60 Rettungskräfte 

einsatzbereit. 

Ein großer Dank ergeht ne-

ben den Kräften aus dem 

Bezirk Liezen auch an die un-

terstützenden Einheiten aus 

den umliegenden Bundes-

ländern Oberösterreich und 

Salzburg.

Gertraud Walter

Freiwillige Feuerwehr Wörschachwald
Keine Spur von Winterruhe

Traditionell stehen die ers-

ten Wochen des Jahres im-

mer ganz im Zeichen der 

Kameradschaftspflege im 

Zuge von Wintersportver-

anstaltungen.

Das Herbert Wieser Ge-

denkturnier am Mitterberg 

am Dreikönigstag, wo trotz 

wechselnder Bedingungen 

eine gute Platzierung erzielt 

werden konnte, stellt immer 

den Auftakt des Feuerweh-

reisschießens dar. Anfang Fe-

bruar folgten dann das Derby 

gegen die FF Zauchen sowie 

das Abschnittseisschießen in 

Bad Mitterndorf. Aufgrund 

eines großen Formabfalls 

im letzten Spiel fehlte hier 

letztlich nur ein Punkt auf 

den Sieg, jedoch wurde auch 

der zweite Rang gebührend 

gefeiert. Am 5. Februar durf-

ten wir dann noch die Feuer-

wehrjugend des Abschnittes 

Bad Mitterndorf zum Skiren-

nen bei uns am Spechten-

seelift empfangen. Natürlich 

waren wir auch beim Skiflie-

gen am Kulm im Einsatz. Hier 

leisteten 21 Mann unserer 

Wehr  über 200 Einsatzstun-

den in der Woche rund um 

das Fliegen. Vielen Dank an 

alle eingesetzten Kamera-

den. Während dieses Einsat-

zes wurden wir auch noch 

parallel zu einer Fahrzeug-

bergung im Ortsteil Zlem 

alarmiert, welche glückli-

cherweise rasch und einfach 

erledigt werden konnte.

HBI Bernhard Schachner
2. Platz beim Abschnittseisschießen in Bad Mitterndorf

Einsatz beim Skifliegen am Kulm in Tauplitz/ Bad Mitterndorf
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Freiwillige Feuerwehr Stainach www.ff-stainach.com
Katze „Minki“ aus 12 Metern Höhe gerettet
Eine Katze, die sich auf ei-

nen rund 12 Meter hohen 

Baum verirrt hatte, sorg-

te am Montag, dem 21. 

No-vember 2022, für einen 

Einsatz der FF Stainach. 

Gegen 09:30 Uhr wandten 

sich die besorgten Besitzer 

der Katze „Minki“ an die 

Feuerwehr.

Der kleine Streuner ver-
harrte zu diesem Zeitpunkt 
bereits seit dem Vortag auf 
dem Baum in ca. 10 Metern 
Höhe. Die Kameraden der FF 
Stainach rückten daraufhin 
nach einer stillen Alarmie-
rung mit einer Gruppe und 
dem RLFA zum Einsatzort 
aus. Da es sich beim Baum 
um eine dicht bewachsene 
Tanne handelte, scheiter-
ten leider mehrere Versuche 
unterschiedliche Leitern in 
Stellung zu bringen, um ei-
nen sicheren Aufstieg zu 
gewährleisten. Schließlich 
begab sich ein Feuerwehr-
kamerad, unter Einsatz eines 
Absturzsicherungsgeschirrs 
und entsprechend gesichert, 
in mühevoller Kleinarbeit, 
Ast für Ast in die Höhe. Wie 
bereits im Vorfeld befürch-
tet, „flüchtete“ Minki immer 
weiter nach oben. Letztlich 
erreichte sie die Baumkrone 
in rund 12 Metern Höhe. An 
diesem Punkt angelangt, war 
vorerst Schluss, da die Äste 
in dieser Höhe zu dünn und 
somit zu instabil waren, um 

dorthin weiter vordringen zu 
können. Um diese Rettungs-
aktion nicht unnötig in die 
Länge zu zie-hen, veranlass-
te Einsatzleiter OBI Silvestro 
ESPOSITO schließlich die 
Nachalarmierung der Dreh-
leiter der FF Liezen Stadt. In 
Zusammenarbeit mit den Ka-
meraden der Feuerwehr Lie-
zen gelang es, den kleinen 
Ausreißer innerhalb kürzes-
ter Zeit erfolgreich aus seiner 
misslichen Lage zu befreien 
und den sichtlich erleichter-
ten Besitzern zu übergeben. 
Eingesetzt waren die Feuer-
wehren Stainach und Liezen.

Verkehrsunfall auf der 
L741 bei Aigen endet 
glimpflich
Die Feuerwehren Stainach, 
Aigen im Ennstal und Irdning 
wurden am Dienstag, dem 
24.01.2023, gemäß Alarm-
stichwort „T10“ zu einem Ver-
kehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person, auf der L741 
zwischen Aigen und Fischern 
alarmiert. Der Gruppenkom-
mandant der ersteintreffen-
den (!) FF Stainach führte um-
gehend eine Lageerkundung 
durch. In Absprache mit den 
Sanitätern des bereits ein-
getroffenen Roten Kreuzes 
ergab einen von der Fahr-
bahn abgekommen PKW. 
Der Lenker war glücklicher-
weise weder verletzt noch 
eingeklemmt und hatte sein 

Fahrzeug bereits aus eigener 
Kraft verlassen können. Es 
folgten diverse Sicherungs-
maßnahmen, ehe der Einsatz 
der örtlich zuständigen FF 
Aigen übergeben wurde.

Nachstehend ein Aus-

zug von Einsätzen der FF 

Stainach seit der letzten 

WIR-Ausgabe. 

Anmerkung: Am 07. Dezem-
ber fand die traditionelle 
Jahresabschlussfeier der FF 
Stainach statt. An diesem 
Abend mussten die Kamera-
den und Kameradinnen der 
FF Stainach während dieser 
Feier zwei Einsätze abarbei-
ten!
11.11. Brandmeldeanlagen-
alarm
18.11. Türöffnung und Trage-
hilfe für das Rote Kreuz
21.11. Tierrettung (Katze 
„Minki“)
24.11. Brandmeldeanlagen-

alarm
07.12. Brandmeldeanlagen-
alarm - während der Jahres-
abschlussfeier!
07.12. LKW-Bergung B320 
- während der Jahresab-
schlussfeier!
10.12. Türöffnung und Trage-
hilfe für das Rote Kreuz
16.12. Brandmeldeanlagen-
alarm
26.12. Starke Rauchentwick-
lung in Industriebetrieb – 
Atemschutzeinsatz
04.01. Brandmeldeanlagen-
alarm
24.01. Verkehrsunfall auf der 
L741 bei Aigen
30.01. Türöffnung für die Po-
lizei und das Rote Kreuz
06.02. Brandmeldeanlagen-
alarm
06.02. Brandmeldeanlagen-
alarm

 

Die Katze „Minki“ wurde aus 12 Metern Höhe gerettet

Der Verkehrsunfall auf der L741 bei Aigen im Ennstal endete glimpflich
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Freiwillige Feuerwehr Stainach www.ff-stainach.com

Am Samstag, dem 26. No-

vember 2022, fand im 

Schulungsraum der FF 

Stainach die turnusmäßige 

Wahl des Abschnittsfeuer-

wehrkommandanten des 

Abschnittes 03 statt.

Pünktlich um 19:00 Uhr, 

konnte Bereichsfeuerwehr-

kommandant OBR Reinhold 

BINDER als Wahlvorsitzender, 

neben dem Bezirkshaupt-

mann Hofrat Dr. Christian 

SULZBACHER, Bereichsfeu-

erwehrkommandant Stv. 

BR Benjamin SCHACHNER 

und dem amtierenden Ab-

schnittsfeuerwehrkomman-

dant ABI Raimund ROJER, 

20 der insgesamt 22 wahl-

berechtigten Feuerwehrof-

fiziere des Abschnittes 03 

begrüßen und somit die Be-

schlussfähigkeit feststellen. 

Fristgerecht wurden zwei 

Wahlvorschläge, beide lau-

tend auf den amtierenden 

AFK ABI Raimund ROJER, 

eingereicht. Unter TOP 3 (Er-

klärungen und Wechselrede) 

ergriff HBI Gerhard SINGER 

(FF Donnersbach) das Wort 

und bedankte sich stellver-

tretend für alle anwesenden 

Offiziere der 11 Wehren des 

Abschnittes 03 für die her-

vorragende Arbeit des Ab-

schnittsfeuerwehrkomman-

danten in den vergangenen 

5 Jahren mit dem Wunsch, 

bei der nachfolgenden Wahl, 

ein deutliches Zeichen zu 

setzen, dass ABI Rojer auch 

weiterhin dem Abschnitt 03 

als Kommandant vorstehen 

möge. Bei der anschließen-

den Wahl wurde ABI Rai-

mund ROJER mit überwälti-

gender Mehrheit von seinen 

Offizieren für seine zweite 

5-jährige Amtsperiode als 

Abschnittsfeuerwehrkom-

mandant des Abschnittes 03 

wiedergewählt. Er bedankte 

sich bei seinen Kommandan-

ten und deren Stellvertre-

tern für die hervorragende 

Zusammenarbeit und das 

ihm entgegengebrachte Ver-

trauen. Im Anschluss an die 

Grußworte und das Schluss-

wort des Wahlvorsitzenden 

folgten – begleitet von ei-

nem kleinen Imbiss – einige 

gemütliche Stunden für die 

Feuerwehroffiziere, ganz im 

Sinne einer gelebten Kame-

radschaft der Feuerwehren 

des Abschnittes 03.

OBI Silvestro ESPOSITO

Feuerwehrkommandant Stv.

ABI Raimund Rojer als Abschnittsfeuerwehrkommandant bestätigt

Mehr Information finden Sie im Internet unter
www.gsundundfesch.at

oder gerne in einem persönlichen Gespräch.

Telefonische Terminvereinbarung unter:

+43 (0) 6 99 | 11 81 12 85

- Heilmassage - Kostenersatz möglich

- Manuelle Lymphdrainage

- Fußzonenmassage

- Kinesiologisches Taping

Johanna Scheichl
Diplomierte Fußpflege & Heilmasseurin

Unterburg 92, 8951 Stainach-Pürgg

Thomas Lösch
Rhetorik u. Kommunikation

Schloss Stainach 7
8950 Stainach-Pürgg
+43(0)664 392 67 77
www.rhetorik-trainer.com
office@rhetorik-trainer.com

“Die Jugend ist unsere Zukunft”,
sind sich viele Firmen sicher, die Löschs Rhetorikbuch als ausgezeich-

nete Investition sehen. Vom Autor gibt es kostenlose Rhetorik-Work-

shops im Paket dazu. Schulen und Unterstützer, die sich für dieses 

Projekt interessieren, bitte per Mail oder telefonisch melden.

Wirtschaft sponsert Rhetorik-Paket

Privat und beruflich Seite an Seite - 
Manuela und Thomas Lösch

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Gemeindekindergarten Unterburg

Pfarrkindergarten Stainach

„ALLES MÜLL-ODER WAS? Ein JA(hr) für die Umwelt”.

Endlich hat es geschneit!

Seite 18

Im Dezember und Jänner 

haben wir sehr viel über 

das Mülltrennen gelernt 

und wir halfen bei der Bat-

teriesammelaktion von Os-

kar und Olivia mit.

Bei einem Kurzbesuch im Kin-

dergarten bat Olivia die Kin-

der bei der „Rettungsaktion 

für „Hermitleer“ mitzuhelfen.

In einem lustigen, informati-

ven Video haben die Kinder 

erfahren, wie Batterien ent-

sorgt werden und warum 

dies wichtig ist. Anschlie-

ßend stellten wir im Kinder-

garten Batteriesammelbo-

xen auf und es wurde fleißig 

gesammelt.

Die Freude der Kinder war 

groß, als Olivia die Sammel-

boxen im Kindergarten ab-

holte. Als Dankeschön für die 

Mithilfe erhielten die Kinder 

eine Urkunde und bekamen 

einen Pokal überreicht.

Um auch zu Hause Batterien 

sammeln zu können und die-

se dann in den Sammelboxen 

in den Geschäften zu entlee-

ren, dürfen die Kinder Batte-

riesammelgläser gestalten.

Die Kinder können den 

nächsten Besuch von Oskar 

und Olivia kaum erwarten.

Das Kindergartenteam

Obwohl leider an man-

chen Stellen die Wiese 

schon wieder rausge-

schaut hat, haben wir uns 

auf den Weg zur großen 

Wiese gemacht.

Kinder haben einen natür-

lichen Bewegungsdrang 

und an der frischen Luft, 

mit unseren Rutschtellern, 

macht das Bewegen am 

meisten Spaß!

Wenn sich Kinder bewegen, 

wird ihr Körperbewusst-

sein, ihre Koordinationsfä-

higkeit, ihr Gleichgewichts-

sinn und vieles mehr 

gefördert. Ganz viel Spaß 

hatten wir dabei auch!

Celina Zechner
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Volksschule Stainach-Pürgg
Sportliches aus der Volksschule

Die Freude unserer Schü-

lerInnen über so viel Neu-

schnee Ende Jänner war 

riesengroß. Endlich konn-

ten sie hitzige Schneeball-

schlachten veranstalten, 

kugelrunde Schneemänner 

bauen und mit ihren Bobs 

die Hügel hinuntersausen. 

Die Magie der glitzernden 

Schneeflocken verzauberte 

Groß und Klein.

Durch die über Nacht ent-

standene dicke Schneedecke 

stand den jährlich abgehal-

tenen Bezirksschulschimeis-

terschaften nun nichts mehr 

im Weg. Bei diesem Ren-

nen am Grafenwiesenlift in 

Tauplitz war unsere Schu-

le durch die Brüder Marius 

und Kilian Bleiwerk würdig 

vertreten. Marius gelang es, 

in der Rennklasse Kat.VS I, 

ganz oben auf dem Podest 

zu stehen, sein Bruder Kilian 

errang in der Rennklasse Kat.

VS II den hervorragenden 

zweiten Platz. Wir sind sehr 

stolz auf unser Brüderpaar 

und gratulieren herzlich.

Zum Glück gibt es das Element 

Wasser nicht ausschließlich 

in gefrorenem Zustand, 

auch in flüssiger Form 

bietet es den Kindern viel 

Abwechslung. Im Rahmen 

eines Schwimmkurses in 

der Therme Bad Mitterndorf 

hatten unsere SchülerInnen 

die Möglichkeit ihre 

Kenntnisse zu verbessern 

und zu erweitern. 

Schwimmtrainerin Frau 

Regine Stiegler verstand es 

gekonnt, die Begeisterung 

der kleinen SchwimmerInnen 

zu wecken und die Freude 

an der Bewegung im 

Wasser zu verstärken. Die 

finanzielle Unterstützung 

des Elternvereines und 

der Gemeinde, die auch 

die Kleinbusse für den 

Transport zur Verfügung 

stellte, erleichterten uns 

die Durchführung dieses 

Projektes. Dafür bedanken 

wir uns herzlich.                               

Susanna Kaltenbrunner
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Mittelschule Stainach
Bezirksschulskimeister-

schaften am Grafenwiesen-

lift in Tauplitz

Am 26.01.2023 entsandte 

die MS Stainach-Pürgg eine 

Delegation Alpinspezialis-

ten zu den diesjährigen Be-

zirksschulskimeisterschaf-

ten. Gemeinsam mit der 

MS Irdning reisten wir zum 

Grafenwiesenlift an, wo wir 

eine bestens präparierte 

Rennpiste vorfanden. Nach 

der Startnummernausgabe 

ging es sofort zum Einfahren 

und Besichtigen des Laufes. 

Die Ausbeute an diesem Tag 
kann sich durchaus sehen las-
sen. Schwaiger Marie-Christin 
(2a-Klasse) und Emelie Graf 
(3a-Klasse) verpassten mit ei-
nem 4. und einem 5. Platz nur 
knapp das Podest. Schröcker 
Stefan (3b-Klasse) landete in 
seiner Klasse auf dem hervor-
ragenden zweiten Platz und 
Sandro Stradner (4a-Klasse) 
konnte sich sogar in der 
Rennklasse den zweiten Rang 
sichern. 

Die großen Sieger aus un-
serer Schule hießen Michel 
Kerschbaumer (1a-Klasse), er 
konnte sich in seiner Alters-
klasse mit einem souveränen 
Vorsprung von 2,63 Sekun-
den durchsetzen. Auch Tim 
Scherz (4b-Klasse) deklassier-
te die Konkurrenz und ließ 
den Zweitplatzierten bereits 
2,17 Sekunden hinter sich. Bei 
Würstel und Getränk konnten 
sich die Schülerinnen und 
Schüler im Anschluss stärken 
und noch einige Schwünge in 
den schönen Hang am Fuße 
der Bergerwand in Tauplitz 
zaubern, ehe es um 13:40 Uhr 
mit dem Bus wieder retour 
nach Stainach-Pürgg ging. 

Wir, die MS Stainach-Pürgg, 
sind sehr stolz auf alle Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer unserer Schule, die bei 
dieser Veranstaltung ihr Bes-

tes gegeben haben. 

Ein herzliches Dankeschön 
auch an das Team der MS Lie-
zen für die Durchführung der 
Bezirksschulskimeisterschaf-
ten und der Familie Sölkner 
vom Grafenwiesenlift für die 
bestens präparierte Piste.

Manuel Lichtenauer

der Berufsorientierung in Lie-
zen. Zuerst besuchten wir das 
Eli, dort durften wir Passanten 
über ihre Berufskarriere inter-
viewen. Am Anfang war es, 
aufgrund der Schüchternheit, 
schwierig. Weiters mussten 
wir einen Mitarbeiter/eine 
Mitarbeiterin eines zugewie-
senen Geschäftes befragen. 
Nach eineinhalb Stunden 
erfolgte ein Tausch und wir 
bekamen Informationen über 
das AMS und BIZ. Es war ein 
informativer Vormittag. 

Adna (3b-Klasse)

Am Dienstag, dem 17. Jän-

ner 2023, fuhren wir mit 

dem Zug nach Liezen. 

Dort angekommen, gingen 
wir zum AMS. Am Eingang 
wurden wir freundlich be-
grüßt. Frau Schachner er-
klärte uns viele verschiedene 
Berufe. Die erste Übung war 
es, unsere Stärken aufzu-
schreiben. Danach machten 
wir mit einem Tablet einen 
Berufsinteressenstest. Au-
ßerdem erklärte uns Frau 
Schachner, welche Mög-
lichkeiten es nach der Mit-
telschule gibt. Nach dem 
BIZ-Besuch gingen wir in das 
Einkaufszentrum Eli. Dort 
befragten wir Passanten mit 
Hilfe von vorgefertigten In-
terviewfragen. Ich erfuhr an 
diesem Schultag viel Neues, 
das mir bei meiner Entschei-
dung sehr weiterhilft. 

Alina und Irnesa (3a-Klasse)

Der BIZ-Besuch zeigte uns 

die Möglichkeiten für die 

Zeit nach der Schule auf. 

Es war sehr spannend und in-
formativ. Wir lernten viel über 
die weiterführenden Schulen 
in unserer Region und erfuh-
ren, dass man auf der AMS-
Website viele Informationen 
über Berufe und Lehrstellen 
findet. Uns gefiel die Zeit im 
BIZ sehr gut, es war ein sehr 
cooler und spannender Tag!

Wir sind Kulm! 

Unter diesem Motto lud 

das Organisationkomitee 

des Skiflugweltcups am 

Kulm zum „Kids Day“ ein. 

Unsere Schülerinnen und 
Schüler des Schwerpunktfa-
ches „Gesund Leben“ waren 
hautnah dabei und konnten 
sogar bei einer Schanzen-
führung die nervenkitzelnde 
Sportart aus nächster Nähe 
beobachten. 

Im Anschluss an den Qualifi-
kationsbewerb konnten die 
Schülerinnen und Schüler 
auch noch die Topstars der 
ÖSV Springer rund um Stefan 
Kraft und Jan Hörl hautnah 
bei einer Pressekonferenz im 
Publikumszelt erleben. 

Nico Schaumberger aus der 
3b-Klasse: „Es war einfach 
nur cool! Am meisten hat 
mir gefallen, dass der Stefan 
Kraft die Quali gewonnen hat 
und dass ich sogar ein Auto-
gramm bei der Pressekonfe-
renz bekommen habe.“ 

Kurtasi Irnesa aus der 3a-
Klasse: „Wahnsinn! Als wir da 
am Kampfrichterturm ge-
standen sind und die Skiflie-
ger direkt an uns vorbeige-
flogen sind, war unglaublich! 
Ich bin ein großer Fan von 
unseren Skispringern und 
habe sogar ein Foto mit Ste-
fan Kraft machen können!“

Manuel Lichtenauer

Seite 20

BIZ-Besuch und 

Eli-Interview

Am Dienstag, dem 17. Jän-

ner 2023, fuhren beide 3. 

Klassen mit dem Zug nach 

Liezen, wo zuerst das BIZ 

besucht wurde und danach 

Interviews im Eli durchge-

führt wurden. 

Was ist das BIZ?

•	 Informiert und berät 
persönlich rund um Be-
ruf, Bildung und Karriere

•	 Ein Ort zum Schmö-
ckern

•	 Klärt Interessen und 
Neigungen, z.B. mit ei-
nem Interessenstest

•	 In jedem BIZ findet man 
Berufs-Info-Broschüren, 
Video-Stationen und 
Computer

•	 Unterstützt bei der Re-
cherche rund um Beruf, 
Aus- und Weiterbildung

•	 Bietet regelmäßig Ver-
anstaltungen zu vielen 
Themen rund um Ar-
beitsmarkt, Beruf und 
Bildung an

Gabrianny und Johanna

(3a-Klasse)

Heute waren wir im Rahmen 

BILDUNG UND KULTUR



Mittelschule Stainach
Schitage der 2. Klassen

Am Montag, dem 16. Jän-

ner 2023 starteten wir in 

ein ungewisses Winter-

abenteuer. Für viele Kinder 

waren es die ersten Näch-

te, die auswärts verbracht 

wurden. Alle können stolz 

auf sich sein und meis-

terten die neue Situation 

grandios.

Nach einer lustigen Busfahrt 

erreichten wir Maria Alm am 

Steinernen Meer. 

Vom Bus ging es gleich mit 

den Skiern auf den Berg und 

wir konnten direkt den ersten 

Skitag genießen. Es dauerte 

ein bisschen, bis sich alle an 

das Skifahren gewöhnt hat-

ten, doch dann waren die Kids 

nicht mehr zu bremsen. Die 

Hütte direkt an der Piste auf 

der wunderschönen Aberg-

alm ließ all unsere Skifahrer-

herzen höherschlagen. Ski-In 

& Ski-Out war das Motto!

Jeden Morgen ging es nach 

einem leckeren Frühstück 

direkt auf die Piste. In der 

Mittagspause durften wir in 

unserer Unterkunft das Mit-

tagessen genießen und un-

seren Hunger stillen. 

Am Nachmittag wedelten 

wir meist noch bis 16 Uhr 

und hatten so den Skitag zur 

Gänze ausgenutzt. 

Am Ende des Tages nutzten 

wir die Zeit für Gesellschafts-

spiele und genossen lustige 

Stunden. Bei der traditionel-

len Talenteshow zeigten die 

Kids ihre großartigen Talente 

und es wurde gemeinsam ge-

lacht, getanzt und gesungen. 

Abschließend bleibt zu sa-

gen, dass es eine unglaubli-

che, spannende und lustige 

Wintersportwoche war.

Ricarda Wieser

TogetherNow - Europas 

stärkste Schulklasse

Schule wird immer mehr 

zum wichtigsten Ort für 

Persönlichkeitsentwicklung 

im Jugendalter. Unsere Ju-

gendlichen benötigen viel 

Mut, Kraft und mentale Stär-

ke, um den Fokus auf die 

guten Seiten im Leben zu 

legen. Wichtig ist, gestärkt 

in die Zukunft zu gehen.

Deshalb durften alle Schü-

lerinnen und Schüler der 4. 

Klassen am 25. Jänner 2023 

bei einem einzigartigen On-

line-Live-Event zur Persön-

lichkeitsbildung und Potenti-

alentfaltung teilnehmen.

Dieses hieß „TogetherNow! - 

Europas stärkste Schulklasse“.

Dieses Mal unterstützte Top-

Speaker und EU-Jugendbot-

schafter Ali Mahlodji das Pro-

jekt. Er ist ein absoluter Profi 

mit enorm viel Erfahrung im 

Schul- und Bildungsbereich. 

In seinem Live-Vortrag beant-

wortete er folgende Fragen:

•	 Wie entdecke ich mei-

ne Talente?

•	 Wie lerne ich, an mich 

zu glauben?

•	 Wie finde ich meinen 

Traumjob?

Dieser Vortrag war ein großer 

Gewinn für unsere Schülerin-

nen und Schüler. 

Bianca-Maria Schmid

Ein besonderer Schultag

Am Freitag, dem 

03.02.2023, trafen wir um 

10:30 Uhr vor den Toren 

der Wallig Ennstaler Dru-

ckerei auf Herrn Wallig und 

Herrn Fuchs (Chefredak-

teur „Der Ennstaler“). 

Wir teilten uns in zwei Grup-

pen. In der Gruppe von Herrn 

Wallig wurde uns alles bei ei-

ner Führung durch die Dru-

ckerei über die Produktion 

und Fertigstellung von den 

vielen Druckaufträgen er-

klärt. Heutzutage wird eine 

Zeitung zum Großteil von 

einer Maschine hergestellt, 

aber früher musste man die 

einzelnen Buchstaben noch 

per Hand sortieren, um sie 

dann auf ein Blatt Papier zu 

drucken. Wir sahen auch, wie 

Zeitungen verpackt und ab-

transportiert werden. Dazu 

benutzt man ein Gerät, das 

ein Band um den Zeitungs-

pack legt und zusammen-

klebt. Danach kommt ein 

Lieferwagen, holt die ganzen 

Zeitungsstapel ab und liefert 

sie an Geschäfte, Privatkäu-

fer und Unternehmen. In 

der Gruppe von Herrn Fuchs 

erfuhren wir alles über das 

Verfassen von Berichten und 

was in die Zeitung kommt. Er 

erzählte uns auch von soge-

nannten Fakenews und wie 

sie in den Umlauf gebracht 

werden. Anschließend be-

kamen wir alle noch eine 

aktuelle Ausgabe vom „Der 

Ennstaler“ geschenkt. Zum 

Schluss machten wir alle zur 

Erinnerung ein Gruppenfoto. 

Mir gefiel der Vormittag in 

Gröbming sehr, da ich einen 

Einblick bekam, wie eine Zei-

tung geschrieben und ge-

druckt wird. Mich überraschte 

sehr, dass die Druckerei auch 

noch so viele andere Produk-

te wie zum Beispiel Werbung 

für Eissorten oder Briefum-

schläge produziert. Nun bin 

ich für die nächsten Wochen, 

in denen wir uns in der Schu-

le mit dem Thema „Alles rund 

um die Zeitung“ beschäfti-

gen, gut vorbereitet!

Stefan Schwaiger
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BG/BRG Stainach

JUZ

Wirtschaftsboom am BG/BRG Stainach

Neuigkeiten aus dem Jugendtreff Stainach-Pürgg

Während wir eine der 

schwersten Wirtschaftskri-

sen seit vielen Jahrzehn-

ten erleben, boomt die 

Wirtschaft am Gymnasium 

Stainach. Die Anmeldezah-

len zur Ausbildung zum 

Unternehmerführerschein 

brechen derzeit alle Rekor-

de. Die neue JUNIOR-Com-

pany gsund, guad, g’snackt 

„roggt“ mit ihren Leckereien 

bereits ab Verkaufsstart im 

Herbst 2022 die Märkte. Die 

Erfolgsquote bei absolvier-

ten Wirtschaftszertifikaten 

bleibt ungebrochen hoch!

Im November 2022 durften 

Dir.-Stellvertreter Karl 

Edegger, Georg Frauscher, 

Doris Puchwein und 

Julian Pachler mit großer 

Freude die druckfrischen 

Wirtschaftszertifikate an die 

erfolgreichen Absolventen 

und Absolventinnen der 

Unternehmerprüfung der 

7AB-Klassen verleihen.

Alle 13 Schüler und Schü-

lerinnen, die im Herbst zur 

Unternehmerprüfung an der 

Meisterprüfungsstelle des 

WIFI in Graz angetretenen 

waren, absolvierten diese 

positiv. Emilia Auth, Alina 

Berger, Hanna Brandstät-

ter, Sarah Fluch, Fabienne 

Hochreiner, Johannes Hofer, 

Sebastian Huber, Christina 

Mandl, Max Schrempf, Polina 

Shmaraeva, Sarah Stocker, 

David Weidenholzer und Lilli 

Weitgasser. Zwei von ihnen 

erreichten einen guten, zwei 

gar einen ausgezeichneten 

Erfolg.

Insgesamt wurden an unse-

rer Schule somit bereits über 

2400 Modulprüfungen, da-

von mehr als 350 Unterneh-

merprüfungen, abgelegt.

Ein weiteres wirtschaftliches 

Highlight stellte die Eröff-

nungsfeier der diesjährigen 

JUNIOR Company „G`sund, 

Guad, G´snackt“ dar. Nach 

zwei Jahren konnte endlich 

wieder offiziell gefeiert und 

das Wirtschaftsjahr eröffnet 

werden.

Das JUNIOR-Team rund um 

Geschäftsführerin Sarah 

Stocker gewährte einen 

ausführlichen Einblick in 

das Unternehmen und die 

Aufgabenbereiche der ein-

zelnen Abteilungen! Von der 

Ideenfindung, über erste 

„Prototypen“ bis hin zu den 

exklusiven, verkaufsfertigen 

Produkten wurde das Publi-

kum auf die wirtschaftliche 

Reise des Unternehmens 

mitgenommen! Dem Namen 

der Junior Company ent-

sprechend, wird der Fokus 

auf gesunde Snacks gelegt. 

Diese Snacks stechen vor al-

lem durch regionale Zutaten, 

abwechslungsreiche Kombi-

nationen und saisonale Ge-

schmacksrichtungen hervor!

Am Ende eines sehr gelunge-

nen Abends hatten noch alle 

Anwesenden die Möglich-

keit, sich in Form von Anteil-

scheinen wirtschaftlich am 

Unternehmen zu beteiligen, 

Produkte zu verkosten/zu 

erwerben und am Buffet die 

Eröffnungsfeier gemütlich 

ausklingen zu lassen!

Mag. Julian Pachler

2023 startet wieder mit 

neuem Elan und mit aktu-

ellen Themen. So wird der 

Jugendtreff dieses Jahr 

sich auf die Schwerpunkte 

Gesundheit und politische 

Teilhabe konzentrieren. 

Mit dem Europaprojekt „to-

gether be better“ sollen, in 

Kooperation mit verschie-

denen Schulen im Ennstal, 

junge Menschen motiviert 

werden, sich selbst aktiv ein-

zubringen. Dazu werden wir 

anhand mehrerer Methoden 

(Quiz, Spiele, Rätsel, Schnit-

zeljagd, Whiteboard…) das 

Wissen über Europa erwei-

tern bzw. fördern und dabei 

in spielerischer Weise von-

einander lernen. Zusätzlich 

wird über philosophische 

Gespräche argumentieren, 

zuhören und Standpunkte 

vertreten erlernt. Außerdem 

sind wir in Kontakt mit der 

Kulturhauptstadt 2024, um 

die Anliegen der jungen 

Menschen möglichst weit zu 

verbreiten. Wer sich über die 

Projekte 2022 sowie aktuel-

len Angebote informieren 

möchte, findet das auf unse-

rer Homepage www.juz-aus-

see.at, Instagram, snapchat 

oder auch unseren youtube 

Kanal Jugendzentrum Aus-

seerland - YouTube mit den 

aktuellen Podcasts zum The-

ma „Kann man das essen“.

Verein Jugendzentrum 
Ausseerland

Am Kurpark 214
8990 Bad Aussee

Mobil: 0660 812 49 95
Email: juz.aussee@aon.at

Website: www.juz-aussee.at  

Mit freundlicher Unterstüt-

zung von:

Kalender 2022 (auf der 

Gemeinde erhältlich) und 

Stofftaschen, Projekt „Jahr der 

Jugend“
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Xundheit für 

Stainach

Für Sie da!

MO-FR 8-12 Uhr und 15-18 Uhr
SA 8-12 Uhr  

apo@panther-apotheke-stainach.at
0 36 82 / 22 27 60
www.panther-apotheke-stainach.at

Meditations- und Vertiefungsabende in Stainach
Die Bahá‘í Ausseerland – Salzkammergut laden herzlich ein
Wir werden gemeinsam  

beten, meditieren und 

über wichtige Themen 

sprechen:

•	 Suche	 nach	 Wahrheit	
und	Sinn	des	Lebens

•	 Einheit	der	Menschheit
•	 Universaler	Frieden
•	 Gleichberechtigung	 von	

Mann	und	Frau
•	 Beseitigung	 von	 Vorur-

teilen
•	 Gesundheit
•	 Kindererziehung
•	 Leben	 nach	 dem	 Tod	

(unser	aktuelles	Thema)
•	 usw.
Weshalb diese Abende?

Wir	 leben	 in	 einer	 schnellle-
bigen	Zeit	und	einer	Zeit	der	

inneren	Armut	und	Vereinsa-
mung.
Viele	 Menschen	 macht	 das	
irgendwann	 psychisch	 und	
physisch	krank.
Was	uns	fehlt,	ist	die	Zeit	für	
Besinnung,	Gebet,	die	ernst-
hafte	 Suche	 nach	 dem	 ei-
genen	 Lebenssinn	 und	 das	
Leben	 nach	 der	 eigenen	 in-
neren	Berufung.
Jetzt	 werden	 wir	 uns	 diese	
„kostbare	 Zeit“	 einfach	 neh-
men,	 damit	 sie	 nicht	 unge-
nutzt	 an	 uns	 vorüberzieht.	
Besonders	 durch	 gemeinsa-
mes	 Gebet,	 Meditation	 und	
Vertiefung	 in	 den	 heiligen	
Schriften,	 Beratung	 und	Ge-
spräch	werden	wir	wieder	in-

nerlich	erwachen	und	wach-
sen	können.
Lernen	wir	 unsere	 Ansichten	
und	Stärken	zum	Ausdruck	zu	
bringen	 und	 unsere	 Ängste	
und	 Schwächen	 aufzulösen.	
Kommen	wir	 uns	 selbst	 und	
Gott	wieder	etwas	näher!

„Selig ist der Ort und das Haus und der Platz und die Stadt und das Herz und der Berg und das Obdach und die Höhle und das 

Tal und das Land und das Meer und die Insel und die Au, wo Gottes gedacht und sein Lob gepriesen wird.“

Bahá’u’lláh

Die Termine:

Stainach-Pürgg: 	
jeden	2.	Donnerstag	im	Monat,	um	19	Uhr,		
im	Volkshaus	Stainach
Bad Aussee: 	
jeden	1.	Freitag	im	Monat,	um19:30	Uhr,		
„Grubenfranzl-Hof“	Fam.	Haslebner	
Wir	ersuchen	um	telefonische	Voranmeldung,	unter	der	
Nummer:	+43	664	996	052	22	(Teilnahme	kostenlos).
E-Mail	Kontakt:	asse.kerngruppe@gmail.com		
Internet:	https://freundedermeditation.blogspot.com/
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Montessori Ennstal

CCW

Eine ganz andere Schule von der 1. bis zur 9. Schulstufe

Seite 24

Unsere Kinder erleben 

durch unsere pädagogi-

schen Konzepte einen ganz 

anderen Schulalltag als im 

Regelschulwesen. Der Un-

terricht wird von Beginn 

an extrem breit in natur-

wissenschaftliche, philoso-

phische und soziologische 

Themen gefächert.

Warum auch auf einen spä-
teren Zeitpunkt warten, tau-
chen doch ganz von selber 
jeden Tag neue Fragen auf, 
die wir sehr gut in den Kin-
deralltag einarbeiten können. 
Dadurch fordern uns die Kin-
der. Und unsere Pädagogin-
nen wollen gefordert werden.

Dies bildet den Schlüssel, un-
sere Schüler und Schülerinnen 
locker bei den persönlichen 
Neigungen abzuholen und 
hier mit ihnen zu arbeiten. Es 

entwickelt jedes Kind einen 
ungemein großen Schatz an 
Allgemeinwissen mit sämt-
lichen, vernetzten Verzwei-
gungen. Gepaart mit innerer 
Haltung und Ehrgeiz, immer 
mehr wissen zu wollen.

Unser ständiges „Dranblei-
ben“ führt zur gestärkten 
Persönlichkeit. Gegenseiti-
ges Messen wird nichtssa-
gend, da der Fokus auf dem 
persönlichen Output liegt. 

Vom ersten Tag an stehen un-
sere Kinder selbstbestimmt 
in unserer Gemeinschaft und 
tragen sich gegenseitig. Z. B. 
bei saisonalen Sportaktivitä-
ten zeigen sich zwar Unter-
schiede, die unbedeutend 
bleiben, weil hier eine Ge-
meinschaft sich gegenseitig 
stützt. Unsere Kinder leben 
ein tiefes, respektvolles Mit-

einander, indem es leicht ist, 
sich selbst zu entfalten. 

Das ist unser Ansporn. Wir 
lassen kein Potential beisei-
te, weil es eh später noch 
entdeckt werden kann. 

Wir bieten damit in den 9 
Pflichtschulstufen bei uns 
eine außergewöhnlich brei-
te Basis für weiterführende 
Schulen und für die oft un-
terschätzte Fachausbildung.  

Wir haben dabei nicht nur 
den staatlichen Lehrplan im 
Hinterkopf, sondern auch 
unseren eigenen, der vom 
Bildungsministerium die Ba-
sis für das jährlich erteilte Öf-
fentlichkeitsrecht bildet. 

Mit Anna Philipp begrüßen 
wir einen weiteren Vollprofi 
mit internationaler Pädago-
gikausbildung und Praxis am 
Montessori-Campus in Wien 

sowie österreichischem Lehr-
amt ab dem kommenden 
Schuljahr in unserem Team.

Dadurch können wir ab dem 
kommenden Schuljahr in ei-
nigen Schulstufen auch zu-
sätzliche Plätze anbieten und 
wachsen weiter.

Bei Interesse einfach unter 
info@montessoriennstal.at 
oder 0664/1341626 (Mag. 
Dagmar Pernitsch-Pachern-
egg) melden. 

Dipl. Ing. Walter Pachernegg 

(Obmann Verein Montessori 

Ennstal)

Das Schneeglöckerl, das 

mutig aus dem „Schnee 

von gestern“ in die Zu-

kunft, den Frühling blickt, 

läutet hiermit unser Früh-

jahrsprogramm ein. 

Wie schon einige Besuche-
rinnen und Besucher im Ge-
spräch mit uns angemerkt 
haben, wird das Haus immer 
stärker als „KINO“ wahrge-
nommen. Begründbar nicht 
nur aus Ungewissheiten in 
der Kulturszene, die in den 
Medien zuletzt breiten Platz 
einnahmen u. einnehmen, 
stehen wir bzw. die Kolle-
ginnen und Kollege doch in 
einem Diskussionsprozess 
mit unseren Fördergebern, 
wie die finanzielle Zukunft 
zwischen Preissteigerungen/
hohen Inflationsraten und 
Veränderungen/Rückgän-
gen im Besuch der Veranstal-

tungen in der Post-Pandemie 
aussehen wird. Zahlreiche, 
auch aktuelle Filme (wie der 
preisgekrönte österreichi-
sche „junge“ Streifen „Son-
ne“ oder „Mehr, denn je“ 
mit Vicky Krieps) ergänzen 
wir am Weltfrauentag am 8. 
März mit dem Porträt „Rosa 
Luxemburg“ von Margare-
the von Trotta mit Barbara 
Sukowa. Im selben Rahmen 
organisieren wir am Sams-
tag, dem 11. 3. einen Abend 
mit dem Thema „FRAUEN.
KUNST.NETZWERK.FAIR PAY“, 
zwischen Gespräch, Konzert, 
Lesung und Diskussion, für 
Frauen UND für Männer.

Es folgen Konzertpremie-
ren, wie die mit der in Köln 
lebenden Vorarlberger Sän-
gerin und Pianistin Veronika 
Morscher (24.3.), das argen-
tinische Duo „Turica Doncel“ 

(21.4.) zwischen Weltmusik 
und Folklore, die nachgehol-
te Premiere unserer speziel-
len (Jazz)Session und das ge-
meinsame Projekt mit Radio 
Freequenns, der Radio Jazz 
Day Liezen 2023 (28. – 30. 
4., Film und Konzerte). Der 
Pianist Gerhard Gruber wird 

am Klavier den Stummfilm 
„Nanuk, der Eskimo“ (5. Mai) 
begleiten, Stefan Sterzinger 
der österreichischen Autorin 
Elfriede Gerstl (12.05.) Tribut 
zollen. Kommen Sie, kom-
men Sie … Ihr ccw-team.

Thomas Hein
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Röm.kath. Pfarre Stainach

Gedanken zur Zeit

Seite 25

Liebe Leserinnen und Le-

ser, Grüß Gott! Ihnen und 

euch allen, FROHE UND GE-

SEGNETE OSTERN!

Gott schenkt uns jeden Tag, 
doch Ostern ist ein besonde-
rer Tag.

Kurz nach seiner Auferste-
hung begleitet Jesus zwei 
Jünger auf dem Weg in ihr 
Dorf Emmaus. Das ist eine 
Strecke von gut zehn Kilo-
metern. »Wie schwer fällt es 
euch, alles zu glauben?« Die-
se Frage stellt Jesus im Evan-
gelium. Als sie sich dem Dorf 
nähern, tut Jesus so, als wolle 
er weitergehen. Aber die Jün-
ger haben eine andere Idee: 
„Bleib doch über Nacht bei 
uns! Es wird ja schon dunkel. 
So ging er mit ihnen ins Haus“.

Es ist eine der faszinierends-
ten Geschichten in der gan-
zen Bibel. Zwei aufrichtige 
Jünger erzählen von ausge-
streckten, nägeldurchbohr-
ten Händen. Jesus, hört ge-
duldig zu, die durchbohrten 
Hände in den Falten seines 
Gewandes versteckt.

Für die Jünger war es ein lan-
ger Tag. Kommt Ihnen das 
irgendwie bekannt vor? Viel-
leicht. Erschöpfung ist für uns 
kein Fremdwort. Wir kennen 
die Auswirkungen nur zu gut: 
brennende Augen, hängende 
Schultern, gedrückte Stim-

mung, und das Gehirn läuft 
auf Autopilot.

Die Arbeitswoche zieht sich 
hin wie die Polarnacht. Der 
Montagmorgen fängt schon 
Sonntagabends an. Wir 
schleppen uns durch lange 
Arbeitstage und lange Listen 
von Dingen, die zu erledigen 
sind. Rasen mähen. Unkraut 
jäten. Windeln wechseln. Der 
Teppich, die Kinder, der Kana-
rienvogel – um alles müssen 
wir uns kümmern. Die Kinder 
wollen mehr Spielzeug. Der 
Chef will längere Arbeits-
zeiten. Der Verein mehr eh-
renamtliche Mitarbeit. Der 
Ehepartner mehr Aufmerk-
samkeit. Die Eltern wollen 
öfter besucht werden. Ein lan-
ger Tag. Wir alle kennen die-
sen Weg nach Emmaus.

Und dann sagten beide Jün-
ger: „Wir hatten gehofft...“ 
Wie oft haben wir diesen Satz 
schon gehört oder selber 
gesagt? „Wir hatten gehofft, 
dass sie ihn aus dem Kranken-
haus entlassen würden.“ „Ich 
hatte so gehofft, dass ich das 
Examen bestehen würde.“ 
„Wir hatten gehofft, dass sie 
den kompletten Tumor her-
ausholen würden.“

Worte, die im Dunkelgrau 
der Enttäuschung gestrichen 
sind. Was wir wollten, kam 
nicht. Doch was kam, das 

wollten wir nicht. Wenn wir 
um Heilung bitten und Gott 
sagt, wir sollen durch den 
Schmerz etwas lernen, sind 
wir unzufrieden. Aber der 
Glaube ist die Überzeugung, 
dass Gott mehr vom Leben 
weiß als wir und dass er uns 
durch jede Schwierigkeit hin-
durchführen kann. Unsere 
Augen sind so voll Tränen und 
unser Blickfeld so begrenzt, 
dass der, der neben uns geht, 
Gott sein könnte - und wir 
würden es nicht merken.

Liebe Schwestern und Brüder, 
wenn wir Enttäuschungen 
erleben, lassen wir uns daran 
erinnern, dass wir nicht der 
erste Mensch sind, der weint. 
Und wir sind auch nicht der 
Erste, dem von Gott geholfen 
wird. Es wird Augenblicke in 
Ihrem Leben geben, in denen 
Sie am liebsten aufgeben und 
sich von ihm abwenden wür-
den. Aber tun Sie es nicht. Tun 
Sie alles dafür, dass Jesus Sie 
finden kann, und schauen Sie 
genau hin: Es könnte gut sein, 
dass die Hand, die sich Ihnen 
entgegenstreckt, um Sie aus 
dem Schmerz herauszufüh-
ren, eine durchbohrte Hand 
ist.

Es gibt Augenblicke in der 
Geschichte, in denen ein 
wirklicher Gott wirkliche 
Schmerzen litt, damit wir eine 

Antwort auf die Frage bekom-
men: »Wo ist Gott im Leid?«

Der Gott, der sprach, spricht 
immer noch. Der Gott, der 
kam, kommt immer noch. 
Er kommt in unsere Welt. 
Er kommt in Ihre Welt. Er 
kommt, um das zu tun, was 
Sie nicht tun können. Haben 
Sie übrigens bemerkt, wie 
seltsam Jesus sich verhielt: 
»Inzwischen waren sie kurz 
vor Emmaus. Es sah aus, als 
wollte Jesus weitergehen.«. 
Will Jesus nicht mit seinen 
Jüngern zusammen sein? Na-
türlich will er das. Aber er will 
nicht da sein, wo er nicht ein-
geladen wurde.

Liebe Schwestern und Brüder, 
vertrauen Sie auf den, der die 
Macht über den Tod hat.

Ihnen allen wünsche ich vom 
Herzen ein gesegnetes, freud-
volles und gnadenreiches Os-
terfest! Halleluja!

Pfarrer Adrian Aileni

BILDUNG UND KULTUR
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Liebe Stainach-Pürgger 

Bürgerinnen und Bürger,

meine sehr geehrten Damen 

und Herren, liebe Jugend!

Am 28. und 30. Juni sowie 

am 01. und 02. Juli 2023 

steht wieder ein besonderes 

Projekt der Theatergruppe 

Stainach auf dem Programm.

Anlässlich des „Stainacher 

Sommertheaters“ spielen wir 

die Kriminalkomödie „Der 

Hexer“ nach dem Roman von 

Edgar Wallace als Freiluftauf-

führung auf unserer Som-

merbühne am Sportplatz in 

Stainach.

Bei anhaltendem Schlecht-

wetter findet die Veranstal-

tung im Volkshaus Stainach 

statt.

Alfred Windl

 „Sommertheater 2022“
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Farbenfroh und unterhaltsam in den Frühling

KUNST trifft BUCH

ganzjährige 

Collagen-Ausstellung

Im Schuljahr 2022/23 nahmen 

SchülerInnen der 3. und 4. 

Klassen an einem Projekt 

– initiiert von der Bibliothek 

Stainach-Pürgg und ausgeführt 

mit den Zeichenlehrerinnen 

Nada Huber, Elke Lendorfer 

und Melanie Schiefer – teil.

Zum Thema „Bücher“ wurden 

unterschiedliche Collagen 

angefertigt. Die Bibliothek 

Stainach stellte hierfür aus-

sortierte Lektüren und Rah-

men zur Verfügung.

Die experimentelle Arbeit  

mit verschiedenen Klebe-

motiven hat den Schüler-

innenund Schülern viel 

Spaß gemacht, die Ergeb-

nisse können sich sehen  

lassen!

Seit 24. Januar 2023 dürfen 

sich unsere LeserInnen,  

Interessierte und Mitarbei-

terInnen an den wirklich  

gelungenen Kunstwerken  

erfreuen.

Frühlingshafte Bücher

Wenn es noch keine festen 

Lesebräuche zu Ostern gibt, 

meinen wir, dass es sie geben 

sollte. Diese Lese-Aktionen 

bieten sich zu Ostern beson-

ders an.

Mitmachbücher: 

Malbücher, Bastelbücher und 

Kinderbücher mit Aktivitäten 

stehen zu Ostern hoch im 

Kurs. Denn so wie mit dem 

Frühling die Natur zum 

Leben erwacht, sind auch 

Kinder im Frühling voller 

Energie. Ausmalbilder vom 

Osterhasen, Drehscheiben- 

und Klappenbücher, Klang- 

und Liederbücher ergänzen 

die Osterzeit ideal.  

Vorlesegeschichten: 

Mit den tierische Symbol-  

figuren wie Osterküken, 

Osterlamm und Osterhase 

bringst du in Ostergeschich-

ten die Fantasie deines Kin-

des zum frühlingshaften Auf-

blühen. 

Wimmelbücher: 

Die Osternestsuche ist einer 

der beliebtesten Osterbräu-

che. Kinder lieben es, Dinge 

zu suchen und zu entdecken. 

Wimmelbücher passen des-

wegen hervorragend in die 

Frühlings- und Osterzeit. Ob 

alleine oder im Wettstreit, 

wer findet in wimmeligen 

Büchern als erstes die ge-

suchten Dinge?

Das Bibliotheksteam hat für 

Klein & Groß frühlingsbunte, 

herzige und lustige Buch-

tipps auf dem monatlichen 

Büchertisch zusammenge-

stellt. Wir wünschen euch 

viel Spaß bei der bunten 

Buchauswahl - jeden Diens-

tag & Freitag von 16 bis 18 

Uhr.       A. Richter-Marchel

Bibliothek Stainach-Pürgg

Hubert Zwarnig GmbH | 8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

Wir sind die 
Schutzengel 
für Trocknung 
und 100 % Hygiene 
in Ihrem Zuhause! 

ERSTE HILFE 
bei Wasserschäden! 

03612 / 90 300

Gesundheit und 
Wohlbefi nden für jeden Tag

Freude, die bleibt: Wer nicht gerne auf den nächsten 
Urlaub wartet, genießt sein Zuhause Tag für Tag. 
Die gesunde Strahlungswärme der Infrarotdusche, 
das unvergleichbar saubere Gefühl eines Dusch-WCs, 
entspannte Momente im zeitlos schönen Whirlpool: 
Das bestens geschulte Team der Hubert Zwarnig GmbH 
erfüllt Ihre Wünsche mit Know How und Freude. 
Fragen Sie nach Ihrem Traumbad und besuchen Sie unsere 
Bäderausstellung, wir beraten Sie gerne.
Hubert Zwarnig & Team

IHR SPEZIALIST FÜR  WÄRME, WOHLBEFINDEN, 
ENERGIE & GEFÜHL

NEU!



Ihr Experte 
für Immobilienfragen 

 

IHRE Vorteile: 
 

• VERLÄSSLICHKEIT eines starken Partners 

• ERFAHRUNG als Marktführer 

• EHRLICHKEIT, wenn es um den Wert Ihrer Immobilie geht 

• SICHERHEIT in allen Rechtsfragen  

 

UNSER Service: 
 

• VERKAUF und VERMIETUNG  

• BERATUNG und VERMITTLUNG 

• BEWERTUNG und VERMARKTUNG 

 

 

Marijan Blazevic 
Immobilienfachberater 

 

RAIFFEISEN IMMOBILIEN  

Wohntraumcenter Irdning 
Trautenfelser Straße 310, 8952 Irdning 
Tel: +43(0)3682 / 22372 
Mobil-Tel.: +43(0)664 62 75 541 
marijan.blazevic@rlbstmk.at 

www.raiffeisen-immobilien.at 

Sie suchen Käufer oder Mieter  
für Ihre Immobilie? 

 

 

+43 (0)676 / 60 517 60
8950 Stainach-Pürgg

Bahnhofstraße 96
johann.strimitzer@helvetia.at

Ihr Versicherungsbüro in Stainach

Johann Strimitzer

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER

SEIT MEHR ALS

JAHREN

helvetia.at

Helvetia KFZ-Versicherung

Mit Sicherheit besser unterwegs.

Auto.

Schaden.

 Repariert.

office@tuttinger.at

03682 - 222 68

www.tuttinger.at

8950 Stainach, Niederhofen 19

BEWIRB DICH JETZT UNTER

WIR SUCHEN DICH !

MITARBEITER:IN

IN DER PRODUKTION

Familienfreundliche, flexible 
Arbeitszeiten

20 bis 30 Stunden-Woche

Bezahlung nach KV,
Bereitschaft zur Überzahlung

Wir bieten dir einen
abwechslungreichen Job
und sicheren Arbeitsplatz.

Deine Aufgaben:
• Schneideplotter bedienen
• Folien entgittern, 
zuschneiden und für die 
Beklebung vorbereiten

Für diesen Beruf benötigst 
du keine Vorkenntnisse 
und wirst von unserem 
jungen Team eingeschult.

LET’S

DO

IT !

ab JUNI 2023



Schloss Trautenfels

Steiermark-Card 2023

„Heilkunst. Zur Geschichte der Medizin“ geht in die zweite Saison

Wir-Zeit ist die schönste Zeit

Seite 29

Nach der Winterpause öff-

net Schloss Trautenfels am 

1. April seine Pforten zur 

Museumssaison 2023. Aus 

diesem Anlass sind Sie herz-

lich eingeladen, das Muse-

um und die Sonderausstel-

lung bei freiem Eintritt zu 

besuchen. Ansprechpart-

nerInnen aus unterschied-

lichen Fachbereichen wer-

den für Informationen und 

Auskünfte zur Verfügung 

stehen.

Die Sonderausstellung gibt 
einen Überblick zur Ge-
schichte der Medizin von der 
Antike bis in die Gegenwart, 
sie erzählt von aktuellen 
Forschungsprojekten und 
ermöglicht Blicke in die Zu-
kunft. Vielfältige Themenbe-
reiche spannen einen Bogen 
von Asklepius zur Medizin im 
Mittelalter, von den Seuchen 

im Laufe der Geschichte bis 
hin zu Covid-19, von Gesund-
heitsreformen und Meilen-
steinen wissenschaftlich-ärzt-
licher Erkenntnis bis hin zur 
modernen Medizintechnik 
im 21. Jahrhundert. Der Weg 
führt von Hippokrates zum 
Landschafts-Medicus, von 
den Badern und Wundärzten 
zu Hebammen, Apotheke-
rinnen und Apothekern und 
Ärztinnen und Ärzten sowie 
zu aktuellen internationalen 
Forschungsprojekten der 
Med Uni Graz.

Der Gesundheitsplan des 
Landes Steiermark 2035 mit 
dem geplanten Leitspital 
für den Bezirk Liezen in Stai-
nach-Pürgg richtet den Blick 
auf die zukünftige medizini-
sche Versorgung der Region.

Diese Ausstellung – als „Work 
in Progress“ während der 

Laufzeit angedacht – hat sich 
auch als Raum des Diskurses 
und der aktiven Auseinan-
dersetzung mit den Themen 
Medizin, Gesundheit und 
Gesundheitsversorgung 
etabliert. Im Raum „PLA-
NEN“ konnten Teilbereiche 
aktualisiert werden, so wird 
hier ganz aktuell das Mo-
dell des Siegerprojektes für 
das Leitspital im Bezirk Lie-

zen präsentiert. Über einen 
Touch-Screen sind weitere 
eingereichte Projekte abruf-
bar.

Wir freuen uns über eine sehr 
erfolgreiche Museumssaison 
im Jahr 2022 und laden Sie 
herzlich ein, auch 2023 die 
Angebote im Schloss Trau-
tenfels in Anspruch zu neh-
men.

Wolfgang Otte

Die Steiermark-Card bie-

tet in der Saison 2023 die 

Möglichkeit bei 172 Aus-

flugszielen Auszeiten zu 

schaffen – nicht nur im 

Urlaub, sondern hier vor 

der Tür. Auch in der Sai-

son 2023 konnte die Liste 

der Partnerbetriebe mit 12 

neue Ausflugszielen erwei-

tert werden, weiters bieten 

21 Bonuspartner 30 % Ra-

batt auf eine ausgewählte 

Leistung. Zusätzlich bieten 

einige Hotels bzw. Pensi-

onen Rabatte oder andere 

Vorteile an.

Die Steiermark-Card bietet 
sowohl Familien als auch 
Paaren, Senioren oder 
Singles ein umfangreiches 
Freizeitangebot in der 
Steiermark, zum Teil auch 
in Niederösterreich und im 

Burgenland. Einmal gekauft, 
bekommt man von 1. April 
bis 31. Oktober freien Eintritt 
bei allen 172 Ausflugszielen 
in der gesamten Steiermark. 
Von Berg bis See, von 
Therme bis Museum, von 
Action bis Kulinarik ist für 
jeden etwas dabei. Nimmt 
ein Erwachsener den freien 
Eintritt zu jedem enthaltenen 
Ausflugsziel einmal in 
Anspruch, käme er so auf 
einen Gegenwert von 1.700 
Euro – die Rabatte bei den 
zahlreichen Bonuspartner 
noch gar nicht eingerechnet.

In der Saison 2023 können 
wir in allen Bereichen neue 
PartnerInnen willkommen 
heißen:

Erlebnis Handwerk, Friedens-
burg Schlaining, Museum 
Murtal und Steinbruch St. 

Margarethen im Bereich Kul-
tur, Freibad Schwanberg und 
Sport- und Freizeitpark Frohn-
leiten im Bereich Wasser, Öl-
mühle Fandler im Bereich Ku-
linarik, Mountain Adventure 
Golf Hohentauern und Wald-
seilgarten Hirschenkogel im 
Bereich Freizeit und Erlebnis 
Rittisberg, Grosseck-Speier-
eck und Hauser Kaibling, im 
Bereich Berg & Bahn.

Wir freuen uns, auch drei 
neue Bonuspartner begrüßen 
zu dürfen: den Boulderclub 
in Graz, das Narzissendorf 
Zloam in Grundlsee und Tier-
welt-Herberstein – Simbawelt 
in Herberstein.

Die Partnerbetriebe sind vol-
ler Zuversicht, auch in der Sai-
son 2023 wieder zahlreiche 
BesucherInnen begrüßen zu 
dürfen.

Alle Ausflugsziele, Card-
Leistungen, Öffnungszeiten, 
Verkaufsstellen sowie die 
Anmeldemöglichkeit zum 
Kundenportal, das u.a. Be-
suchsübersichten sowie den 
Wegfall der Manipulations-
gebühr bei Verlust der perso-
nalisierten Karte bietet, und 
vieles mehr gibt es auf   www.
steiermark-card.net.

Freizeit. Auszeit. Zu jeder 
Zeit. Wir-Zeit ist die schönste 
Zeit.

Steiermark-Card GmbH

GF: Anita Klug

Business Park 4/1

8200 Gleisdorf

Tel.: 03112/22330-0

Ausstellungsansicht „BEHANDELN“ 
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März 2023

Sonntag, 9:30 Uhr

Jeden Sonntag

Samstag, 11. März

Samstag, 11. März, 18:00 Uhr

Samstag, 11. März, 19:30 Uhr

Samstag, 11. März, 19:30 Uhr

Sonntag, 12. März

Sonntag, 12. März, 10:00 Uhr

Sonntag, 12. März, 10:00 Uhr

Mitwoch, 15. März. 16:00 Uhr

Donnerstag, 16. März, 9:00 Uhr

Donnerstag - Sonntag,

16. - 19. März

Freitag, 17. März, 19:30 Uhr

Samstag, 18. März, 14:00 Uhr

Samstag, 18. März, 18:00 Uhr

Sonntag, 19. März, 10:00 Uhr

Sonntag, 19. März, 10:00 Uhr

Evangelischer Gottesdienst jeden 1., 2. und 4. Sonn-

tag im Monat, Dreieinigkeitskirche, Sonneckgasse 307

Frühschoppen im Gasthaus Krenn

von 11:00 bis 14:30 Uhr

Panoramaskitour in den Wölzer Tauern - Gumpeneck,

Pamela Neuper 0664 - 10 57 801

Heilige Messe (nach  Firmnachmittag) in der

Pfarrkirche Stainach

Schriftsteller und Dramatiker Ferdinand Schmalz -

Lesung aus seinem Buch „Mein Lieblingstier heißt

Winter“

Frauen.Kunst.Netzwerk - Diskussion zum Thema

Frauen in der Kunst, mit Musik und Literatur

Schitour Plöschmitzzinken, 1.110 hm, Anstieg 3,5 h,

Marina Kraxner 0650 - 90 83 936 und Mike Haslinger

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Pensionistenstammtisch in der Schlosstaverne

Gindl in Trautenfels

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Schihochtourentage - Winnebachseehütte / Stubaier,

Alfred Pöllinger-Zierler und Christian Nistelberger

„Mehr denn je“ - Hélène steht vor einer existentiellen

Entscheidung, die sie aus dem Alltag reißt.

9. Stainacher Schnapserturnier in der Sportkantine

Stainach

Heilige Messe (zum Einkehrtag der Kommunion-

spender) in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Wortgottesfeier Pfarrkirche Pürgg

Evang. Pfarrgemeinde

Pürgg DM

Gastronomie GmbH

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Verein auf der Pürgg

CCW Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Pensionistenverband

Stainach

Pensionistenverband

Stainach

Alpenverein Stainach

CCW Stainach

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Seite 30
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EVRadtour                   Stammtisch                Wochenende                Evang. Pfarre                Röm.-kath. Pfarre               Kinderveranstaltung

März 2023

Dienstag, 21. März,

13:30 - 15:00 Uhr

Freitag, 24. März, 19:00 Uhr

Freitag, 24. März, 19:30 Uhr

Samstag, 25. März

Sonntag, 26. März

Sonntag, 26. März, 10:00 Uhr

Sonntag, 26. März. 10:00 Uhr

Donnerstag, 30. März, 9:00 Uhr

Freitag, 31. März, 19:30 Uhr

Kindergarteneinschreibung, Kindergarten Unterburg,

Unterburg 19, 8951 Stainach-Pürgg

Wehrversammlung im Rüsthaus Unterburg

Veronika Morscher: Solitary Bird (Konzert der

Sängerin und Pianistin, die weltweit aktiv ist)

Schitour - Hochwart, von Donnersbachwald (Beinstock)

ins Ebenbachtal, Florian Schachner, 0664 - 224 14 16

Schitour auf den Gr. Bösenstein + Dreistecken,

Mike Haslinger. 0699 - 19 57 8677

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach mit Vorstel-

lung der Firmlinge, anschl. Sonntagstreff im Pfarrsaal

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Jazz-Session #1 (mit Konrad Waldert, Martin Lajtman,

Emiliano Sampaio, u.a.)

Kindergarten Unterburg

FF Unterburg

CCW Stainach

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Pensionistenverband

Stainach

CCW Stainach

1. April - 31. Oktober,

täglich von 10:00 - 17:00 Uhr

Samstag, 1. April. 16:00 Uhr

Samstag, 1. April

Samstag. 1. April, 18:00 Uhr

Palmsonntag, 2. April, 10:00 Uhr

Mittwoch, 5. April, 19:30 Uhr

Gründonnerstag, 6. April,

18:00 Uhr

Gründonnerstag, 6. April,

19:00 Uhr

Sonderausstellung „Heilkunst - Zur Geschichte der

Medizin“

Meisterschaftsspiel gegen SV Stanz

Schitour - Hochmölbing, von Schönmoos,

Andreas Schachner, 0676 - 84 24 51 452

Palmweihe Johanneskapelle Pürgg

Segnung der Palmzweige am Hauptplatz von

Stainach, anschl. Prozession zur Pfarrkirche und

Heilige Messe

Broadway Danny Rose (USA 1984, 84 Minuten).

Ein Klassiker von Woody Allen

Abendmahlmesse in der Pfarrkirche Stainach

Abendmahlmesse in der Pfarrkirche Pürgg

Schloss Trautenfels

UMJ

SV Stainach-Grimming

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg
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April 2023

Karfreitag, 7. April, 15:00 Uhr

Karfreitag, 7. April, ab 8:30 Uhr

Karsamstag, 8. April, 8:00 Uhr

Karsamstag, 8. April

Ostersonntag, 9. April

Ostersonntag, 9. April, 6:00 Uhr

Ostersonntag, 9. April, 10:00 Uhr

Ostersonntag, 9. April, 19:30 Uhr

Ostermontag, 10. April, 10:00 Uhr

Donnerstag, 13. April, 9:00 Uhr

Freitag, 14. April

Samstag, 15. April, 16:00 Uhr

Sonntag, 16. April, 8:30 Uhr

Sonntag, 16. April, 10:00 Uhr

Montag, 17. April,

9:00 Uhr und 11:00 Uhr

Mittwoch, 19. April, 16:00 Uhr

Freitag, 21 April, 19:30 Uhr

Samstag, 22. April

Kreuzweg in Niederhofen

Krenwurzen für Ostern - am Hauptplatz Stainach

Feuerweihe im Pfarrhof, anschl. Austragen des
Weihfeuers

Speisensegnung: 10:00 Uhr Wörschachwald Kapelle,
11:00 Uhr Pfarrkirche Pürgg, 12:00 Uhr Altenheim
Unterburg, 15:00 Uhr Pfarrkirche Stainach

Flohmarkt bei Arno‘s Futtertrog,
Umfahrung Stainach B320

Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche Stainach,
anschl. Frühstück im Pfarrsaal

Osterhochamt in der Pfarrkirche Pürgg

Frühlingskonzert mit Ensemble Neue Streicher,
Mag. Joh. Holik

Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Stainach

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Operettenfahrt nach Rottenmann,
Einlass ab 18:30 Uhr

Meisterschaftsspiel gegen TUS  Admont

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Wortgottesfeier Pfarrkirche Pürgg

„Ich bin nicht Siegfried“ - Die Nibelungensage in 45
Minuten (Schulvorstellung, Restkarten auf Anfrage)

Pensionistenstammtisch in der Pizzeria
Bulan Kebap

Duo Turica Doncel (Ein argentinisches Duo, das sich
zwischen Folk und Weltmusik bewegt)

Kuppelbewerb in Unterburg am Dorfplatz

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

ÖVP Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach, Pürgg

Arno‘s Futtertrog

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Verein auf der Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Pensionistenverband
Stainach

Pensionistenverband
Stainach

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

CCW Stainach

Pensionistenverband
Stainach

CCW Stainach

FF Unterburg
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April 2023

Samstag, 22. April, 18:00 Uhr

Samstag, 22. April, 19:30 Uhr

Sonntag, 23. April

Sonntag, 23. April, 10:00 Uhr

Sonntag, 23. April, 10:00 Uhr

Donnerstag, 27. April, 9:00 Uhr

Freitag, 28. April, 19:30 Uhr

Samstag, 29. April, 17:00 Uhr

Samstag, 29. April, 19:30 Uhr

Sonntag, 30. April

Sonntag, 30. April, 10:00 Uhr

Sonntag, 30. April, 10:00 Uhr

Sonntag, 30. April, ab 16:00 Uhr

Weinverkostung: Wein aus der Wachau und Käse aus
Österreich im Pfarrsaal Stainach

Foto- und Video-Vortrag - Bruno Baumann

Weckruf (Niederstuttern, Trautenfels, Unterburg,
Untergrimming, Lessern)

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe mit Vorstellung der Firmlinge in der
Pfarrkirche Pürgg

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

„Born to be blue“ - Biopic über den Jazztrompeter
Chet Baker. Unser Fim zum Jazz Day

Meisterschaftsspiel gegen Rapid Kapfenberg

Salesny-Preuschl (Unser Konzert zum internationalen
UNESCO Jazz Day)

Maibaumaufstellen im Zentrum von Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Weckruf der Musikkapelle Stainach, 1. Teil

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Verein auf der Pürgg

Trachtenmusikkapelle
Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Pensionistenverband
Stainach

CCW  Stainach

SV Stainach-Grimming

CCW Stainach

FF Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Musikverein Stainach

Montag, 1. Mai, ab 5:00 Uhr

Montag, 1. Mai

Montag, 1. Mai, 9:00 Uhr

Mittwoch, 3. Mai

Sonntag, 7. Mai, 10:00 Uhr

Weckruf der Musikkapelle Stainach, 2. Teil

Weckruf (Pürgg, Zlem, Wörschachwald)

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Edelseer-Konzert in Birkfeld

Florianimesse aller Feuerwehren der Marktgemeinde
Stainach-Pürgg in Pürgg

Musikverein Stainach

Trachtenmusikkapelle
Pürgg

Pensionistenverband
Stainach

Pensionistenverband
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg
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Mai 2023

Sonntag, 7. Mai, 10:00 Uhr

Sonntag, 7. Mai, 18:00 Uhr

Sonntag, 7. Mai, 19:00 Uhr

Mittwoch, 10. Mai, 9:40 Uhr

Samstag, 13. Mai, 17:00 Uhr

Samstag, 13. Mai, ganztägig

Sonntag, 14. Mai

Sonntag, 14. Mai, ganztägig

Sonntag, 14. Mai, 10:00 Uhr

Sonntag, 14. Mai, 10:00 Uhr

Sonntag, 14. Mai, 18:00 Uhr

Sonntag, 14. Mai, 19:00 Uhr

Mittwoch, 17. Mai, 16:00 Uhr

Donnerstag, 18. Mai, 10:00 Uhr

Donnerstag, 18. Mai, 10:00 Uhr

Donnerstag - Sonntag,

18. - 21. Mai

Sonntag, 21. Mai, 10:00 Uhr

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach,
anschl. Sonntagstreff im Pfarrsaal

Maiandacht bei der Lackenschweigerkapelle

Maiandacht bei Fam. Tischler, Wörschachwald

Mostbradlzug nach Kirchham mit dem Zug

Meisterschaftsspiel gegen SC Parschlug

Generalprobe mit Jugendorchester der Musik-
schulen des Bezirkes Liezen

Flohmarkt bei Arno‘s Futtertrog,
Umfahrung Stainach B320

Jugendkonzert - Musiker der Musikschulen
des Bezirkes Liezen

Heilige Messe und Firmung in der Pfarrkirche
Stainach, anschl. Agape

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Pürgg

Maiandacht beim Bildstock in Stein

Maiandacht Kapelle Untergrimming

Pensionistenstammtisch in der Schlosstaverne
Gindl Trautenfels

Christi Himmelfahrt, Feier der Erstkommunion
in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe ÖKB Pfarrkirche Pürgg

Gemeindeausflug zur Partnergemeinde 
Niederrimsingen

Erstkommunion Pfarrkirche Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Pensionistenverband
Stainach

SV Stainach-Grimming

Verein auf der Pürgg

Arno‘s Futtertrog

Verein auf der Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Pensionistenverband
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Marktgemeinde
Stainach-Pürgg,
Gemeinde  Breisach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg
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Mai 2023

Sonntag, 21. Mai, 10:00 Uhr

Sonntag, 21. Mai, 18:00 Uhr

Sonntag, 21. Mai, 19:00 Uhr

Donnerstag, 25. Mai, 9:00 Uhr

Freitag, 26. oder Samstag, 

27. Mai, 19:30 Uhr

Samstag, 27. Mai, 17:00 Uhr

Samstag, 27. Mai. 19:30 Uhr

Pfingstsonntag, 28. Mai,

10:00 Uhr

Sonntag, 28. Mai, 19:00 Uhr

Montag, 29. Mai, 10:00 Uhr

Wortgottesdienst in der Pfarrkirche Stainach

Maiandacht bei der Kapelle am Hauptplatz Stainach

Maiandacht beim Altenheim Unterburg

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

HoamArt mit Franz Lemmerer jun.

Meisterschaftsspiel gegen SV Haus

Pfingstkonzert im Volkshaus Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Maiandacht bei der Kapelle Dachsteinblick

Pfingstmontag Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Pensionistenverband

Stainach

Verein auf der Pürgg

SV Stainach-Grimming

Musikverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Sonntag, 4. Juni, 8:30 Uhr

Sonntag, 4. Juni, 10:15 Uhr

Sonntag, 4. Juni, 17:00 Uhr

Mittwoch, 7. Juni

Donnerstag, 8. Juni, 9:00 Uhr

Donnerstag, 8. Juni, 9:00 Uhr

Samstag, 10. Juni, ab 14:00 Uhr

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach

Meisterschaftsspiel gegen SV Hinterberg

Ausflug zur Broadlahn-Alm

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Fronleichnamsmesse mit Prozession,

Pfarrkirche Pürgg

Frühschoppen im Bierzelt bei Arno‘s Futtertrog,

Umfahrung Stainach B320

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

SV Stainach-Grimming

Pensionistenverband

Stainach

Pensionistenverband

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Pürgg, Stainach, 

Wörschach

Arno‘s Futtertrog
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Sicheren Arbeitsplatz gefällig?
www.landena.at/de/karriere/

Krisensicherer & regionaler

Arbeitsplatz in Stainach

Weiterbildungs- und Auf-

stiegsmöglichkeiten

interessante & abwechslungsreiche

Tätigkeit in einem international

erfolgreichen Unternehmen

VERANSTALTUNGSKALENDER

Juni 2023

Sonntag, 11. Juni

Sonntag, 11. Juni, 10:15 Uhr

Sonntag, 11. Juni, 10:15 Uhr

Samstag, 17. Juni, ab 8:30 Uhr

Samstag, 17. Juni, 10:00 Uhr

Sonntag, 18. Juni, 10:15 Uhr

Mittwoch, 21. Juni, 16:00 Uhr

Donnerstag, 22. Juni

Freitag, 23. - Samstag, 24. Juni

Flohmarkt bei Arno‘s Futtertrog,
Umfahrung Stainach B320

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Pürgg

Sonnwendmarkt am Hauptplatz Stainach

Dartturnier im Volkshaus Stainach

Heilige Messe zum Patrozinium in der Pfarrkirche,
anschl. Pfarrfest im Pfarrhof und Pfarrsaal Stainach

Pensionistenstammtisch in der Pizzeria
Bulan-Kebap

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Sonnwendlager für Kinder auf der Grimminghütte 
mit Übernachtung, Abmarsch um 16:00 Uhr

Arno‘s Futtertrog

Röm.-kath. Pfarre 
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

VP-Frauen 
Stainach-Pürgg

Musikverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Pensionistenverband
Stainach

Pensionistenverband
Stainach

Naturfreunde Stainach
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Der einfache Weg zu 
Ihrem Wohnkredit.
Ob Haus oder Wohnung, bauen oder
kaufen – wir haben die passende Lösung
für Ihre Wohntraumfinanzierung.

Mit dem Wohnkredit-Rechner die Finan-
zierung Ihres Wohnprojekts berechnen: 
steiermaerkische.at/wohnkreditrechner
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Infos zum Elternberatungszentrum Liezen auf www.bh-liezen.steiermark.at (Rubrik „Unser Haus“ & „Elternberatungszentrum“) oder unter Tel. 03612/2801-389 

 

Eltern-Bildung in Liezen: 

Gut begleitet durch die Schwangerschaft  
 

Kostenfreie laufende Infoveranstaltung für alle 

Schwangeren (egal welche SSW, auch Partner sind 

herzlich willkommen)  

Wann & wo? Jeden 3. Mittwoch im Monat von 

16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Sitzungssaal der BH 

Liezen (Bezirkshauptmannschaft, 2. Stock, 

Hauptplatz 12, 8940 LI)  

Mit wem? Hebamme Natalia Riedrich & 

Sozialarbeiterin Kathrin Gallob  

Wozu? Vorbereitung auf eine selbstbestimmte 

Geburt (im Sinne von Mutter & Kind), psych. 

Entlastung der Mutter bei Ängsten/Unsicherheiten, 

geboten werden insg. 6 Schwerpunktthemen (eines 

pro Einheit, beginnt beim 7. Mal wieder von vorne): 

1. Wehen & die Bedeutung des Atmens & Tönens während der 

Geburt  

2. Geburtsphasen 

3. Geburtspositionen 

4. Geburtsschmerzen  

5. Erste Zeit mit Baby: Phasen des Neugeborenen & förderl. 

Umgang (Nabelpflege, erstes Babybad, Tragesysteme etc.), 

Säuglingspflege, Baby-Equipment, Beikosteinführung etc. 

6. Stillen  

 

Anmeldung & Info bei K. Gallob, Bakk. phil., BA unter 

Tel. 0676/86640524 (auch per WhatsApp/SMS mgl.) 

Am 10. Februar 2023 fiel 

der Startschuss zu einem 

inklusiven Kunstprojekt 

im Gymnasium Stainach.  

Schülerinnen und Schüler 

der 5a-Klasse werden ge-

meinsam mit Kundinnen und 

Kunden der Lebenshilfe 

Ennstal aus der Grimming-

werkstätte Stainach ein  

Kunstwerk im Speisesaal des 

Buffets der renommierten 

Schule gestalten. Die Motive 

und Themen des rund 6 mal 

2 Meter großen Gemäldes 

werden die SchülerInnen 

und Lebenshilfe-KundInnen 

unter der künstlerischen Lei-

tung von Mag. Nada Huber 

und Kunsttherapeuten Hans-

Georg Jochmann im Rahmen 

der Unterrichtsstunden im 

Fach Bildnerische Erziehung 

gemeinsam erarbeiten und  

 

schließlich in Gruppenarbeit 

ausgestalten. 

Direktorin Ulrike Pieslinger 

freut sich schon auf das Er-

gebnis und vertraut voll und 

ganz auf die Kreativität aller 

Beteiligten. Noch im heuri-

gen  Schuljahr soll das Projekt 

abgeschlossen werden, in 

dem der Grimming ein zen-

trales  Gestaltungselement 

darstellen wird.    

H.-P. Gruber

mit Schüler/Innen des Gymnasiums und Kund/Innen der Lebenshilfe Ennstal

Inklusives Kunstprojekt im Gymnasium Stainach

Direktorin Hofrätin Mag. Dr. 

Ulrike Pieslinger (Bildmitte) 

mit Franz Moßhammer  

(Lebenshilfe Ennstal), Schü-

lerin Elena Tschernitz sowie 

Kunsterzieherin Prof. Mag. 

Nada Huber und dem künstle-

rischen Leiter Hans Jochmann  

(Mal-    &    Gestaltungstherapeut). 
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104. Geburtstag von Margarethe Margotti

Im Pflegeheim Unterburg 

feierte kürzlich Margarethe 

Margotti unter dem Motto 

„Ein gesundes Alter ist zu-

gleich lebensfroh“ (Jacob 

Grimm) ihren 104. Geburts- 

tag. 

Neben Angehörigen, Heim-

bewohnern und dem Team 

des Pflegeheimes gratulierte 

auch die Marktgemeine Stai-

nach-Pürgg mit Bgm. Roland 

Ranninger der Jubilarin sehr 

herzlich.

Ihre freundliche und liebe-

volle Art wird im Pflegeheim 

von allen sehr geschätzt und 

sie unterhält oft ihre Mitbe-

wohner mit einem Schatz an 

Erinnerungen aus ihrem lan-

gen Leben. 

Die Jubilarin lebt seit 12 Jah-

ren im Pflegeheim, erfreut 

sich guter Gesundheit, liebt 

die Natur  und fühlt sich gut 

aufgehoben. Sie ist die ältes-

te Bewohnerin im Heim  und 

zählt zu den betagtesten Ein-

wohnern der Region.

Heimleiterin Regina Winkler-

Renner gratulierte  mit einem 

Strauß Rosen und dem ge-

wünschten „Apfelschlangel“.  

Weitere Aktivitäten  

im Heim 

Die Animateurinnen Tanja 

Leitner, Silvia Hagauer und 

Irene Poferl bemühen sich 

sehr um das Wohl der Be-

wohner/Innen und erfüllen 

Herzenswünsche.

Jeden Vormittag gibt es eine 

Zeitungsrunde, wo die Neu-

igkeiten vorgelesen werden 

und einmal wöchentlich wird 

gesungen. Kürzlich wurde 

eine Bewohnerin auf Wunsch 

ins ELI in Liezen zu Kaffee 

und Kuchen eingeladen.

Den Valentinstag genossen 

die Bewohner/Innen bei 

schön gedeckten Tischen mit 

Kaffee  und  Kuchen und alle 

wurden mit einer roten Rose 

überrascht.

Einige Wochen lang waren 

die Bewohner beschäftigt, 

die Dekoration für den  

Faschingsball, der unter dem 

Motto „  Zirkus“ stand, fleißig 

zu basteln.

Ende Jänner verbrachten die 

Angehörigen einen gemüt-

lichen Abend im Heim.

Gertraud Walter         

Pflegeheim Unterburg 

Valentinstag im Heim
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Autohaus Baumann GmbH  Öffnungszeiten
Salzburgerstraße 430  Werkstatt und Verkauf

8950 Stainach-Pürgg       Mo - Do
          08:00 - 12:00  13:00 - 17:00

          Fr 

Tel.: 0043/3682/241 08-11  Fax: 0043/3682/ 241 08-18  08:00 - 12:00  13:00 - 15:30

verkauf@peugeot-baumann.at www.peugeot-baumann.at   Samstag geschlossen
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„Kümmere dich liebevoll um deinen Körper.

Es ist der einzige Ort, den du zum Leben hast.“

 

                  Fit & G`sund

             Mix aus Pilates, 

           Gesundheitsyoga 

                            und 

         tibetischem Heilyoga 

„Den Körper bewegen, während die Seele ausruht!“ 
Effektives Training, um Schmerzen vorzubeugen,  

oder zu lindern.

Unser Körper wird wieder stärker und beweglicher! 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig!

immer Montag 17.00 – 18.00 Uhr

in der Mittelschule Stainach 

Bitte eigene Matte mitbringen!!!

Bitte immer einen Tag vorher Bescheid geben,  
ob ihr dabei seid!

Kontakt:  Waltraud Stenitzer 0664 114 1930

Ab Juni gibt es wieder jeden Dienstag um 19.00 Uhr

 SOMMERYOGA auf Schloss Trautenfels!

 
KNEIPPIADE 2023 

Die Kneippiade wird vom Österreichischen Kneippbund 
ausgerichtet und findet vom 18. - 21. Mai in Baden bei 
Wien statt. Informationen unter www.kneippiade.com

Im Stainacher Kneippbund 

wird nicht nur geturnt, son-

dern auch getanzt, und das 

schon seit vielen Jahren. 
So trifft sich jeden Mittwoch 
im Pfarrsaal eine heitere 
Runde, die eine Stunde lang 
das Tanzbein schwingt. Es 
werden Kreistänze, Line-Tän-
ze und Volkstänze aus aller 
Welt mit viel Schwung und 
Fröhlichkeit getanzt. Das för-
dert nicht nur Gemeinschaft 
und Geselligkeit, sondern 
wirkt sich auch positiv auf 
Herz, Kreislauf und Gleich-
gewichtssinn aus. Zusätzlich 
wird auch das Gedächtnis 
und die Konzentration trai-
niert. Diese positiven Ef-
fekte sind schon mehrfach 
wissenschaftlich untermau-
ert worden, wie auch ver-
schiedene Beiträge im ORF 
(z.B. „Bewusst gesund“) ge-
zeigt haben. In Österreich 

wird zurzeit in rund 1000 
Tanzgruppen mit ca.25 000 
Menschen diese Form des 
gemeinsamen Tanzens prak-
tiziert. Geleitet werden diese 
Gruppen von circa 680 zerti-
fizierten Tanzleiterinnen und 
Tanzleitern. Nähere Informa-
tionen finden sich auf www.
tanzenabderlebensmitte.at. 
Tänzerische Erfahrung ist 
nicht erforderlich, ebenso 
wird keine Partnerin bzw. 
kein Partner benötigt. Die 
Tänze sind so choreogra-
phiert, dass man mit einer 
Tanzpartnerin/einem Tanz-
partner beginnt, aber meist 
nach acht bis sechzehn  
Takten bereits zur nächsten 
wechselt, sodass wir wirklich 
„miteinander“ tanzen. Neu-
einsteigerinnen und Neuein-
steiger sind herzlich willkom-
men!                       Ilse Windholz

Die etwas andere Art zu tanzen

Treffpunkt: TANZ

2023 wird der große steiri-

sche Frühjahrsputz im Zeit-

raum vom 23. März 2023 

bis 6. Mai 2023 bereits 

zum 15. Mal durchgeführt! 
Die Bürger und Bürgerin-
nen von Stainach-Pürgg 
sind wieder aufgerufen, 
durch ihr Engagement beim 
Müllsammeln bei der Früh-
jahrsputz-Aktion einen un-
schätzbaren Beitrag für eine 
saubere Gemeinde zu leisten. 
 
Die Aktions-Sammelsäcke 
sowie die Gewinnkarten 
sind am Gemeindeamt bei 

Frau Magdalena Neuhaus 
ab 23. März 2023 erhältlich.  
Die Marktgemeinde er-

sucht alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen um zahl-
reiche Fotodokumentation! 
 
Im Rahmen der Aktion „Ak-
tivbürger/innen für eine 
saubere Steiermark“ haben 
die Bürger und Bürgerinnen 
als Gruppe oder als Einzel-
person die Möglichkeit, zu-
sätzlich zur Dauer der Früh-
jahrsputzaktion, für einen 
längeren Zeitraum und für 
einen abgegrenzten räum-
lichen Bereich, eine Putz-Pa-
tenschaft zu übernehmen. 
Sie haben die Möglichkeit 

die Anmeldung zur Paten-
schaft entweder elektro-
nisch über das vorgegebe-
ne Formular vorzunehmen 
oder am Papier auszufüllen 
und an die A14 - Referat 
„Abfall- und Ressourcen-
wirtschaft“ zu übermitteln!  
 
Informationen dazu finden 
sie unter www.abfallwirt-
schaft.steiermark.at.

 

Mag. Magdalena Neuhaus

MG Stainach-Pürgg

Aktion saubere Steiermark geht in die nächste Runde! 
Frühjahrsputz 2023
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Die Trennung der Eltern verarbeiten

Dr. Richard Rezar

Vorbeugen ist die beste Medizin

Rainbows hilft!

Die RAINBOWS-Gruppe
Für Kinder und Jugendliche nach  
Trennung/Scheidung der Eltern 

Austausch im geschützten Rahmen der Klein- 
gruppe (4-5 Kinder in einem ähnlichen Alter) 
Altersstufen 4-6, 7-9, 10-12 Jahre 
RAINBOWS YOUTH für Jugendliche ab 13

12 wöchentliche Einheiten + 3 Elterngespräche

Gruppenpädagogisches, präventives Angebot, unabhängig vom Zeitpunkt der Trennung

Hilfe bei der Bewältigung der neuen Familiensituation 

Stabilisierung, Stärkung, Resilienzförderung 
13 bis 17 Jahren. www.rainbows-youth.at

•

•

•

•

•

GESTÄRKT 

IN DIE 

ZUKUNFT

RAINBOWS 

in 

STAINACH-

PÜRGG

GESTÄRKT AUS DER
TRAUER

Standort: Stainach-Pürgg - Bahnhofstraße 106/1. Stock, 8950 StainachStart von RAINBOWS-Gruppen: 
im März und Oktober eines JahresAnmeldung & nähere Informationen: 

Tel. 0664/882 42 373 Fr. Pospischill Kosten:  358.- pro Gruppe/Geschwistertarif, 
Ermäßigung und Ratenzahlung möglich  

Weitere RAINBOWS-Angebote

Gestärkt aus der Trauer - Trauerbegleitung für  Kinder und 
Jugendliche Einzel- und Familienbegleitung.

Elternberatung - Was  hilft mir, wenn es stürmt? Kinder 
im Blick nach einer Trennung oder Scheidung. Bera-
tung für Eltern vor einvernehmlicher Scheidung lt. §95 
und in Trennungssituationen.

Für Fachpersonen: Workshops, Coaching und 
Vorträge (Trennung/Scheidung, Tod)

Für Jugendliche: Workshops für Schulklassen und 
Jugendzentren 

Kontakt: 
RAINBOWS-Steiermark, Grabenstraße 88, 8010 
Graz  office@stmk.rainbows.at | www.rainbows.at 

Heute möchte ich die Ge-
legenheit nutzen, um auf 
zwei aktuelle Impfaktionen 
in Österreich hinzuweisen. 
Die erste ist die HPV Imp-

fung. HPV steht für Humane 

Papilloma Viren. Diese Viren 

können schwere Infektions-

krankheiten im Genitaltrakt, 

Mund und Rachen auslösen. 

In weiterer Folge kommt es 

nicht selten in diesen Regio-

nen zu Krebserkrankungen! 

Die Impfung bietet nicht 

nur einen hervorragenden 

Schutz gegen eine Infek-

tion, sondern verhindert 

auch KREBS! Idealerweise 

wird die Impfung vor dem 

ersten Geschlechtsverkehr 

verabreicht. Natürlich macht 

die Impfung auch bei älte-

ren Personen Sinn. Die gute 

Nachricht ist, dass diese Imp-

fung ab sofort für alle Perso-

nen ab dem 9. Lebensjahr bis 

zum vollendeten 21. Lebens-

jahr gratis ist! Selbstverständ-

lich können auch Personen 

über 21 Jahre die Impfung 

auf eigene Kosten erhalten. 

Es werden zwei Injektionen 

im Abstand von 6-12 Mona-

ten verabreicht. Damit er-

reicht man eine lebensläng-

liche Immunisierung. Kinder 

und Jugendliche bekommen 

beim Arzt einen Gratis Gut-

schein für das Serum und da-

mit gleich die Gratisimpfung. 

Mein besonderer Appell 

geht an alle Eltern, ihre Kin-

der zu motivieren und ihnen 

damit eventuell später eine 

schwere Krebserkrankung 

zu ersparen. Krebs einfach 

erst nicht zu bekommen 

ist wohl die beste Medizin.  

 

Die zweite Impfung, die ich 

heute ansprechen möchte, 

ist eine neuartige Immunisie-

rung gegen Gürtelrose (Her-

pes zoster). Auch hier gibt 

es eine Aktion, wobei der 

Impfstoff bis Juni 2023 ver-

günstigt erhältlich ist. Diese 

Impfung sollten bevorzugt 

Personen ab dem 50. Lebens-

jahr, aber auch besondere  

Risikogruppen erhalten. Es ist 

durchaus sinnvoll, nach einer 

länger zurückliegenden Er-

krankung an Gürtelrose eine 

Auffrischungsimpfung zu 

erhalten. Auch hier werden 

2 Injektionen im Abstand 

von 2 bis 6 Monaten verab-

reicht. Jeder von ihnen hat 

wohl im Freundeskreis oder 

in der Familie  jemanden, 

der mit dieser sehr schmerz-

haften Erkrankung bereits 

Bekanntschaft gemacht hat.  

 

Wiederum gilt wohl die Devi-

se nicht zu erkranken, ist die 

beste Medizin, meint 

Ihr Dr. Richard Rezar
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Elektrogeschäft

Bringt  Ihre Waschmaschine auch in den 3. Stock?

Kommt  zu Ihnen nach Hause den Fernseher einstellen?

Das unterscheidet uns 

Elektrogerätekauf ist eben  

Vertrauenssache!

Selten ist ein Produkt so beratungsintensiv 

wie ein Elektrogerät. Das E-Werk Gröb-

ming ist seit vielen Jahren RedZac-Partner 

und bietet die Vorteile einer großen Ein-

kaufsgemeinschaft, der in Österreich und 

Deutschland mittlerweile 2000 Standorte 

angehören. 

Durch eine umfangreiche, elektronische 

Vernetzung mit vielen anderen österreichi-

schen RedZac-Partnerbetrieben haben wir 

Zugriff auf die Lager der RedZac-Partner 

– und dies österreichweit. Gibt’s Ihr ge-

wünschtes Produkt bei uns nicht auf Lager, 

dann werden wir es bei unseren Partnern 

finden und innerhalb kürzester Zeit be-

sorgen.

Unser Lieferservice 

Wir liefern, stellen das Gerät auf, schulen 

Sie ein und transportieren Ihr Altgerät 

wieder ab. Unser Servicetechniker Hannes 

Stangl kommt direkt zu Ihnen nach Hause.

PS: Haben Sie den Onlinehändler schon

einmal um ein Best für Ihre Veranstaltung 

gefragt? Wir unterstützen 60 Vereine/Or-

ganisationen pro Jahr.  

 

Tel: 03685/22 343-15  

M: fachgeschaeft@ewerk-groebming.at

Was unterscheidet unseren 

Elektrofachhandel in der  

Gröbminger Hauptstraße 

von den großen Shopping- 

tempeln? 

•	 Uns können Sie angreifen! Die 

Kunden kennen uns, wir kennen 

die Kunden - meistens sogar beim 

Namen.

•	 Wir sind nach dem Kauf für Sie da!

•	 Wir wickeln für Sie Garantie und 

Gewährleistung unkompliziert ab 

und übernehmen den bürokrati-

schen Kram! Haben Sie das schon 

Mal bei einem Onlinehändler 

probiert?

•	 Wir transportieren Ihr Altgerät ab 

und entsorgen es fachgerecht. 

•	 Wir nehmen uns für die individuelle 

Beratung Zeit. 

•	 Wir liefern die Ware zu Ihnen nach 

Hause. Und selbst, wenn die 100 kg 

schwere MIELE Waschmaschine in 

den 3. Stock muss, bewerkstelli-

gen wir dies. 

•	 Wir programmieren Ihren Fern-

seher bei Ihnen zu Hause genau 

in der Reihenfolge, wie Sie Ihre 

Kanäle gewohnt sind.

•	 Neu: 24 Stunden Online-Shopping 

auf www.das-ewerk.at

Monika Pattermann Kurt Schwaiger Hannes Stangl



Stellungnahme zum Interview „Mehrwert des Leitspitals“ mit Ennstal TV
Im Zuge eines mit Ennstal TV getätigten Interviews am 10.01.2023 zum Thema „Mehrwert des Leitspitals“, möchten 

wir hier noch einmal unsere vollständige Stellungnahme darlegen, da bei dem gezeigten Kurzfilm Kritikpunkte, die 

wir zum Bau des Leitspitals ausgesprochen haben, nicht gezeigt werden:

Wir von der SPÖ stimmen mit dem Gesundheitsplan des Landes Steiermark und dem damit verbundenen 

Bau eines Leitspitals in Stainach grundsätzlich überein, kritisieren allerdings nach wie vor die Standortwahl 

am Hochfeld in Stainach, die für uns weder schlüssig noch nachvollziehbar ist. 

Wir finden, dass der Standort südlich der Bahn mit der nahen Verkehrsanbindung an den Bahnhof  

Stainach-Irdning wesentlich besser für die ortsansässige Bevölkerung ist. Durch die enorme Verkehrs- 

belastung, die jahrzehntelang in Stainach geherrscht hat, sind wir „gebrannte Kinder“ und ein entsprechen- 

des Verkehrskonzept zum Leitspital wurde zwar versprochen, wir können aber nach wie vor nicht sagen, wie dieses 

aussehen wird. 

Vor Augen halten sollten wir uns auf jeden Fall auch, dass die Verkehrsbelastung, wie immer ein Verkehrskonzept 

ausschauen wird, steigen wird. Gleiches gilt für den Lärm, insbesondere durch die Mehrbelastung des Fluglärms. 

Nebenbei bemerkt, muss auch die Infrastruktur für das Leitspital neu geschaffen werden. Es wird also zu beobachten 

sein, wie sich die Kosten für den Müll, die Wasser- und Kanalgebühren in den nächsten Jahren entwickeln werden. 

Alles hat seine zwei Seiten, auch der Bau eines Leitspitals. Konstruktive Kritik darf ruhig gehört und  

geäußert werden. Das ist Meinungsfreiheit, alles andere ist inakzeptabel!                        Alexandra Pleschberger, BEd MSc

Freiheit - Gleichheit - Gerechtigkeit - Solidarität

GR Gernot Schweiger 

0664/466 39 49 

gernot.schweiger@sweb.st

GR Bozo Blazevic

0660/34 67 199

bozo1976@gmail.com

Ihre SPÖ Gemeinderäte:

GRin Alexandra Pleschberger BEd. MSc

0664/200 38 92 

alexandra.pleschberger@gmail.com

GK Werner Hagauer

0676/30 25 911

werner.hagauer@gmail.com

1. Stammtisch

Umwelt- und Klimaschutz

Freitag, 17.03.2023 ab 18 Uhr

in der Schlosstaverne Gindel  | Trautenfels
 

Gedankenaustausch, Ideen, Sorgen 

und Überlegungen zum Umweltschutz 

und Klimaprävention in unserer Gemeinde!

Wie wollen wir in Zukunft in unserer Gemeinde leben?

Grüne Gemeinde oder Asphalt mit Beton?

Wir laden dich ein!Wir laden dich ein!

Ungezwungen, unkompliziert, aber motiviert!

Wichtiges aus den letzten Gemeinderats- 
sitzungen im Dezember 2022 und Jänner 2023
Der neue Flächenwidmungspan 1.00 wurde beschlos-

sen. Dies ist der erste Flächenwidmungsplan der fusio-

nierten Marktgemeinde Stainach-Pürgg, der in einem 

langen Arbeitsprozess entstanden ist. Er bildet die 

Grundlage für weitere Bebauungspläne, in denen für zu-

künftige Bauwerber Grenz- und Höchstwerte, Auflagen 

und Maßnahmen aller Art festgesetzt werden, die dann 

im Zuge eines Bauverfahrens eingehalten werden müs-

sen, damit eine rechtskräftige Baubewilligung erfolgen 

kann. 

Hofdurchfahrt Katzensteiner

Ein einstimmiger Grundsatzbeschluss zur Übernahme 

der Hofdurchfahrt Katzensteiner wurde getätigt. Somit 

könnte dieses Privatgrundstück bald in öffentliches Gut 

übergehen und anschließend entsprechend saniert wer-

den. 

Trinkwasserkraftwerk Stainach

Das bestehende Trinkwasserkraftwerk soll ausgebaut 

werden, damit eine größere Menge an Quellwasser ab-

geleitet und somit eine höhere Leistung erzielt werden 

kann. Dies bedeutet mehr Stromerzeugung innerhalb 

der Gemeinde, der verkauft oder für die gemeindeeigene 

 Infrastruktur genutzt werden kann.             A. Pleschberger
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Österreichischer Kameradschaftsbund
Bezirkseisschießen

Nach einer pandemiebe-
dingten Pause lud der OV 
Bad Aussee heuer wieder als 
Veranstalter die OV aus Bad 
Mitterndorf, Tauplitz und 
Pürgg-Trautenfels zum Be-
zirkseisschießen 2023 ein. 

Nachdem der erste Termin 

wetterbedingt nicht wahr-

genommen werden konnte, 

war es am Samstag (11.02.) 

endlich soweit.  Bei guten 

Bedingungen konnte der 

Vergleichskampf beim Mur-

bodenhüttl in Grundlsee zeit-

gerecht begonnen werden.

Mit vollem Ehrgeiz gingen 

die vier Ortsverbände ans 

Werk. Nach spannenden und 

sehr fair geführten Partien 

fiel dann die Entscheidung 

um die Plätze. Und siehe da! 

Der OV Pürgg-Trautenfels, 

mit einer von Obmann Sepp 

Lorbeck sehr gut aufgestell-

ten Mannschaft, sicherte sich 

den Titel des diesjährigen Be-

zirksmeisters. 

Anschließend traf man sich 

zu einem geselligen Zu-

sammensitzen beim ge-

meinsamen Essen im Mur-

bodenhüttl. Es war eine tolle 

Veranstaltung, wo wiederum 

Geselligkeit und Kamerad-

schaft im Mittelpunkt stan-

den. 

Der nächste Ausrichter die-

ser Veranstaltung ist der OV 

Bad Mitterndorf.

Gerhard Kreutzer

Erster Faschingstriathlon am Stainacher Hauptplatz
Junger Brauchtumsverein und die ÖVP Stainach 

Die Stainacher ÖVP hat 
heuer erstmalig gemein-
sam mit dem jungen 
Brauchtumsverein am Fa-
schingssamstag den soge-
nannten Faschingstriath-
lon organisiert.

Bei drei spannenden Spie-

len durften die Teilnehmer 

ihr Geschick unter Beweis 

stellen. Bei den drei Diszi-

plinen (Bierkrügerl stoßen, 

Hacky-Sack und Schätz-Trin-

ken) konnten die Teilnehmer 

Punkte sammeln. 

Für den ersten Platz gab es 2 

Karten für ein David Hassel-

hoff Konzert gesponsert von 

Antenne Steiermark, für den 

zweiten einen 100€ Konsum 

Gutschein von Köll und für 

den Dritten eine handge-

drechselte Schale von Lukas 

Lettmayer. Wir bedanken 

uns herzlich bei den Spon-

soren und gratulieren den 

Gewinnern! Für die musika-

lische Unterstützung sorgte  

Sebastian Grinschgl vom An-

tenne Steiermark Team. 

Fürs leibliche Wohl sorgte 

unser Wirt Jozo Protuder ge-

meinsam mit dem jungen 

Brauchtumsverein. Insge-

samt wurden über 150 Run-

den gespielt! 

Wir bedanken uns bei allen 

Teilnehmern und freuen uns 

schon auf die Wiederholung 

im nächsten Jahr!

Armin  

Gasteiner 
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Faschingsbrief im Pfarrsaal Stainach

Die Faschingsgilde des 

USV Grimming präsen-

tierte am Freitag, dem 

17.02.2023, vor einem aus-

verkauften Pfarrsaal ihr 

diesjähriges Programm.

Unter dem Thema „Piraten 

von Stainach-Pürgg“ konn-

ten die Akteure eine tolle 

Show abliefern und stell-

ten gekonnt die „Hoppalas“ 

der Gemeindebewohner in 

den Vordergrund! Das Pro-

gramm reichte von originel-

len Faschingsbriefen, über 

umgeschriebene Lieder bis 

hin zu kurzen Kabarettein-

lagen, womit für jedermann 

etwas dabei war! 

In den knapp drei Stunden 

kam das Publikum (welches 

grandios mitwirkte) voll auf 

seine Kosten, und zeigte 

das mit viel Zuspruch bei 

den einzelnen Auftritten.

Ein großer Dank gilt der Fa-

schingsgilde, die jedes Jahr 

die komplette Veranstaltung 

mit großem Engagement 

erst möglich macht, und 

allen Helfern (u.a. Winfried 

Weissensteiner, der mehre-

re Figuren handgeschnitzt 

sensationell in Szene setz-

te)  im Hintergrund, die für 

einen reibungslosen Ablauf 

sorgen. 

Dem gesamten Pfarrge-

meinderat Stainach ein 

herzliches Vergelt´s Gott für 

den Pfarrsaal.

Michael  

Stieg

Text Text

Pensionistenverband Stainach-Pürgg
Weihnachstfeier und Bratleisschießen
Weihnachtsfeier

Nach 2-jähriger Pause konn-

ten wir heuer unsere Mit-

glieder wieder zu einer Weih-

nachtsfeier in den Gasthof 

Poschenhof in Wörschach 

einladen. 

Als Ehrengäste konnte Ob-

mann Gottfried Gruber Herrn 

Bgm. Roland Raninger und 

Bez.-Obmann Josef Horn 

begrüssen. Obman Gruber 

hielt Rückschau auf das ver-

gangene Jahr und eine Vor-

schau auf das kommende. 

Nach den Grussworten der 

Ehrengäste ging es in Beglei-

tung schöner Zithermusik 

von Herrn Gerald Kurz zum 

Mittagessen und in einen ge-

mütlichen Nachmittag, für 

den das Team des Gasthofes 

Poschenhof liebevoll gesorgt 

hat.

Bratleisschießen

Spannennd war, ob wir unser 

alljährliches „Bratleisschies-

sen“ heuer wieder durchfüh-

ren können. 

Ein großes Dankeschön an 

unsere Gastgeber „Gasthaus 

Zandl in Lessern“, dass sie es 

trotz der Wetterkapriolen ge-

schafft haben, eine Eisbahn 

zustandezubringen. 26 Eis-

schützen und Fans verbrach-

ten einen lustigen Nachmit-

tag bei Sport und Kulinarik.

Auf der Eisbahn wurden wir 

mit einem feinen Glühmost 

verwöhnt! Vielen Dank an 

das „Team Zandl“!

Gottfried 

Gruber

Text
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100 Jahre Naturfreunde Stainach - 75 Jahre Grimminghütte
Naturfreunde - Jubiläumsjahr 2023

GRIMMING
HÜTTEN
Bergfest

09. September 2023

SONNWEND
LAGER

Grimminghütte

23. /24. Juni 2023

Wir verwöhnen Sie in unserem Pizzeria-Restaurant in Stainach mit  
unseren weitum bekannten original türkischen Speisen, einer  
Vielzahl an verschiedenen Pizzen, schmackhaften Salaten und steirischen  
Schmankerln! Unsere Pizzen zum Mitnehmen sowie unser Kebap  
erfreuen sich größter Beliebtheit bei unseren Kunden.

Das von Faruk Bulan und seinem Team mit viel Engagement geführte 
Restaurant Bulan Kebap überzeugt in zweiter Generation seine  
Gäste seit 1998 mit Sauberkeit, einer gepflegten Küche und mit einer  
freundlichen Bedienung.

Unsere Pizzeria im eleganten Stil im Zentrum von Stainach  hat  
ganzjährig geöffnet. Bei gemütlicher Atmosphäre wollen wir Sie herzlich 
dazu einladen, unser Lokal zu besuchen.

Ihr Bulan Team

Tel. Nr. 03682 25827     www.bulan.at

Geöffnet täglich 11:00 bis 21:00 Uhr, Dienstag Ruhetag
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Sommencamp und Abenteuertage in Stainach
Ballschule Liezen

 Heuer gibt es erstmals ein Showdance-Camp

Landhockey, Fußball, Tennis, Völkerball, Cashiball und 

vieles mehr – die Kinder lernen viele Ballsportarten kennen

Beim Ballschule-Camp gibt es auch heuer wieder viele Abenteuer zu erleben

Die Ballschule veranstal-

tet auch heuer wieder ein 

Sommercamp in Stainach. 

Dieses ist ganztägig und 

findet vom 21. bis 25. Au-

gust am Gelände der Mit-

telschule statt. Heuer gibt 

es auch erstmals ein Show-

dance-Camp sowie jeden 

Mittwoch Abenteuer-Tage.

Kinder brauchen Bewegung. 
Kinder lieben das Spiel. Kin-
der wollen kreativ sein. Ge-
nau da setzt die Ballschule 
Liezen an und schafft für 
Kinder zwischen 3 und 14 

Jahren ein abwechslungsrei-
ches Sommerprogramm im 
Bezirk. Immer dabei: Der Ball. 
„Der Spaßfaktor steht bei uns 
im Vordergrund. Wir bauen 
für die Kinder Parcours auf, 
zeigen ihnen verschiedene 
Ballsportarten, animieren sie 
mit Fantasiereisen zu mehr 
Bewegung und organisieren 
abwechslungsreiche Aben-
teuerspiele“, erklärt Sarah 
Hofbauer, die Koordinatorin 
der Ballschule. Beim Sommer-
camp gibt es im Stationenbe-
trieb aber auch Wasserspiele, 
Geschicklichkeitsparcours 

für Radfahrer, verschiedene 
Workshops, kleine Wande-
rungen und vieles mehr. Zwei 
Mal täglich gibt es spezifische 
Trainings-Einheiten. Heuer 
können die Kids zwischen 
vier Schwerpunkten wählen.

Kindergarten Camp

Im Kindergarten Camp ler-
nen die Kleinsten an der 
sommerlichen Frischluft viele 
unterschiedliche Ballsport-
arten kennen. Mit altersge-
rechten Übungen verbrin-
gen sie eine Woche voller 
Bewegung, Spaß & Action.

Ballschule-Camp für Kids ab 

sechs Jahren

Beim Schwerpunkt Ballschule 
Camp haben die Kinder viel 
Spaß mit den unterschiedlichs-
ten Ballsportarten. Von Fuß-
ball, Basketball, Landhockey, 
Tennis bis hin zu kreativen 
und lustigen Abenteuerspie-
len mit dem Ball ist in diesem 
Bereich für jede(n) was dabei. 

Tennis-Camp für Kids ab 

sechs Jahren

Auf die Tenniskinder warten 
zwei Trainingseinheiten täg-
lich. Zwischen diesen Einhei-
ten können sich die Kinder 
am Gelände der Mittelschule 
austoben, am Stationenbe-
trieb teilnehmen und na-
türlich gemeinsam mit den 
anderen Camp-Teilnehmern 
viele (Ball-)spiele spielen.

Showdance-Camp

Du willst tanzen wie ein Star? 

In unserem Showdance Camp 
lernen die Kids und Teens aus-
drucksstarke Schrittkombina-
tionen, um überall und zu je-
der Musik mit ihren Freunden 
zu tanzen und Spaß zu haben. 
Es warten coole Moves und 
kreative Choreographien, mit 
Elementen aus unterschied-
lichsten Tanzstilen. Tanzen ist 
Lebensfreude pur und macht 
jeden Tag zur Sommerparty!

Gemeinde unterstützt 

Familien

Das Sommercamp ist ganz-
tägig, beginnt um 8 Uhr und 
endet um 16.30 Uhr. Die Ge-
meinde Stainach unterstützt 
auch in diesem Jahr alle Stai-
nacher Familien und zahlt 
einen Teil der Camp-Kosten 
im Nachhinein zurück. Alle 
Infos auch unter www.ball-
schule-frey.at und bei Sarah 
Hofbauer unter der Tele-
fonnummer 0660/4553094

Abenteuer-Tage

Erstmals veranstaltet die Ball-
schule heuer auch Abenteuer-
Tage für Kids ab sechs Jahren. 
Diese finden jeden Mittwoch 
in den Ferien statt. Das An-
gebot ist sehr abwechslungs-
reich. Es stehen Radtouren, 
Wanderungen, Klettertage, 
Bogenschießen, Tennistage 
sowie Tanzworkshops am 
Programm. Die Abenteuer-
Tage können einzeln gebucht 
werden. Die Kids können aber 
natürlich auch an jedem Mitt-
woch dabei sein. Das genaue 
Programm sowie die Treff-
punkte steht ebenfalls online 
unter www.ballschule-frey.at

Sarah Hofbauer

Fotos: Ballschule Liezen
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Verein Spechtenseelift
Gut Ding braucht Weile!

Es war alles angerichtet für 

einen perfekten Saisonstart zu 

Beginn der Weihnachtsferien. 

Das neue Pistengerät wurde 

pünktlich geliefert, die kalten 

Nächte im Dezember perfekt 

für die Beschneiung genutzt, 

doch dann erwischte uns das 

außergewöhnlich warme Wet-

ter mit voller Härte. So muss-

ten wir am 23. Dezember den 

geplanten Start absagen und 

wie im gesamten Alpenbo-

gen auf den ausbleibenden 

Naturschnee warten. Am 21. 

Jänner, nach vier langen Wo-

chen des Wartens, konnten 

wir endlich mit Lift und Loipe 

in Betrieb gehen, worauf un-

sere Fans des gepflegten Fa-

milien-Sonnenskilaufs schon 

sehnsüchtig gewartet hatten. 

Nach den großen Schneefäl-

len Anfang Februar fand dann 

am ersten schönen Tag bei 

traumhaften Bedingungen 

das Rennen der Feuerwehr-

jugend des Abschnittes Bad 

Mitterndorf mit 37 Starterin-

nen und Startern statt. Die Ju-

gendlichen verbrachten einen 

schönen Sonntag bei uns in  

Wörschachwald, bei der 

Siegerehrung und der an-

schließenden Verlosung 

waren rundherum nur strah-

lende Gesichter zu sehen. 

Auf unserer neuen Homepage, 

www.spechtenseelift.at, ist 

mittlerweile auch unsere Web-

cam online, damit sich unsere 

Gäste jederzeit unseren Son-

nenhang ansehen und sofort 

ins Auto springen können. Um 

auch weiterhin dieses Juwel in 

gewohnter Manier betreiben 

zu können, sind wir immer auf 

der Suche nach neuen Mitglie-

dern. Alle Infos dazu findet ihr 

auf unserer Homepage oder 

schreibt uns direkt an verein.

spechtenseelift@stainach-pu-

ergg.gv.at, wir freuen uns auf 

euch!

Berhnard Schachner

Trachtenmusikkapelle Pürgg 

Mit einem gelungenen 

Probenstart Ende Jän-

ner begann die Trachten-

musikkapelle Pürgg  das  

musikalische Jahr 2023.

Kapellmeister Karl-Heinz 

Wohlfahrter nutzte die Win-

terpause für zahlreiche Mu-

sikstückänderungen, um 

einen bunten Genremix für 

alle Zuhörer zu garantieren.  

Traditionell veranstaltete 

man im Jänner auch die all-

jährliche Jahreshauptver-

sammlung im Probelokal 

in Unterburg. Neben den 

vielen begrüßte Obmann 

Robert Stieg auch den Be-

zirksobmann Josef Pilz, Eh-

renkapellenmeister August 

Schrempf sowie Ehrenmit-

glied Franz Schlömmer und 

präsentierte in einem poin-

tierten Bericht das vergan-

gene Musikjahr. Neben den 

vielen Ausrückungen hob er 

den großen Zusammenhalt 

in den Reihen der „Pürgger 

Musi“ hervor und bedankte 

sich für die gute Zusammen-

arbeit.  

Kapellmeister Karl-Heinz 

Wohlfahrter umriess das mu-

sikalische Jahr 2022 mit den 

Höhenpunkten „CD-Aufnah-

me“ „Konzerte in St. Lorenzen 

und Bad Aussee“ sowie das 

Wunschkonzert auf Schloss 

Trautenfels und zeigte sich 

mit den Darbietungen mehr 

als zufrieden. 

Die anstehende Neuwahl des 

gesamten Vorstandes wurde 

durch Bezirksobmann Josef 

Pilz durchgeführt und brach-

te keine Veränderungen. Ro-

bert Stieg wurde als Obmann 

einstimmig wiedergewählt 

und kann mit seinem gesam-

ten Vorstandsteam die sehr 

gute und tolle Arbeit in den 

nächsten Jahren fortsetzen. 

Nach der Ehrung für Harald 

Krenn (Verdienstkreuz in 

Bronze am Band) beende-

te der Obmann die Jahres-

hauptversammlung und lud 

zum gemütlichen Teil in die 

Schlosstaverne Gindl ein. Er 

freute sich in seinen Schluss-

worten auf ein intensives 

Jahr 2023 mit vielen Auftrit-

ten im Gemeindegebiet. 

Michael  

Stieg 

Vorankündigung
Weckruf der TMK Pürgg 

23.04.2023 und 

01.05.2023

Feuerwehrjugendskitag Abschnitt Bad MitterndorfGroße Freude bei den kleinsten Skikanonen

Fotos: Bernhard Schachner
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Kapellmeister Karl-Heinz  Wohlfahrter,  Harald Kren, Obmann 

Robert Stieg, Bezirksobmann Josef Pilz 
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Sportverein Stainach-Grimming
Kampfmannschaft akuell

Die Vereinsführung und 

Trainer nutzten die Zeit in 

der Winterpause und berie-

ten sich über die neue Aus-

gangssituation, mögliche 

Transfers und über die Ziele 

für 2023.

Und so beschloss man, be-
reits im Winter viel Arbeit zu 
investieren, um den Verein 
für die nächsten Spielzeiten 
dementsprechend aufzustel-
len. Mit vier jungen Spielern 
aus der Umgebung, einer Ver-
jüngung des bestehenden 
Kaders (nur 3 Spieler über 30 
Jahre) sowie dem Ausbau des 
Trainerteams kann man jetzt 
mit einer Kaderbreite von 22 
Spielern und 3 Trainern die 
neuen Ziele in Angriff neh-
men. Man möchte sich am 
Ende dieser Saison auf jeden 
Fall wieder im vorderen Drit-
tel der Tabelle finden. Vor 
allem möchte man aber die 
eigene Jugend und die neu-
en Spieler in die Mannschaft 
integrieren, um dann in den 
nächsten Jahren den SV Stai-
nach-Grimming wieder unter 
den Top-Adressen im heimi-
schen Fußball zu finden. 
Zugänge:

Marco Thalhammer  

(ATV Irdning)
Johannes Knapp  

(ATV Irdning)
David Zrno  

(SV Liezen)
Mile Micic  

(USV Eggersdorf)
Abgänge:

Andras Kiraly  

(TUS Wörschach)
Lukas Lorbek  

(SV Tauplitz)
Daniel Bindlechner  

(Karriereende – nun als Co-
Trainer tätig)
Andrei Orza (Ungarn)
Martin Neuper (Pause)

Nachwuchs aktuell

Wenn Fußball auf die Mol-

kerei- und Getränketech-

nologie trifft. 

Am Freitag, den 27.01. wur-
de das Training der U14 des 
SV Stainach-Grimming in die 
Räumlichkeiten der Ennstal 
Milch verlegt. 10 Jugend-
liche konnten sich gemein-
sam mit dem Führungsstab 
Wolfgang Wieser und Patrick  
Spöckmoser sowie Nach-
wuchstrainer Marijan Bla-
zevic, einen Einblick in die 
Technologie und Produk-
tionsprozesse des örtlichen 
Molkereiunternehmens ver-
schaffen. Auf verständliche 
Art und Weise wurde den 
Jugendlichen durch Gabriel 
Moosbrugger der Herstell-
prozess des bekannten „Sig-

gi“ nähergebracht. Manchen 
wurde dadurch bewusst, 
dass in Milch vielmehr steckt 
als man glaubt. Die vergrö-
ßerte Darstellung der milch-
spezifischen Fettkügelchen 
und die vorhandene Ähnlich-
keit mit dem eigenen Sport-
gerät verstärkte wahrschein-
lich bei manchem Spieler die 
Vorfreude auf die bevorste-
hende Sommersaison. Damit 
in dieser „Trainingseinheit“ 
auch die Bewegung nicht zu 
kurz kam, wurde das Funk-
tionsprinzip einer Zentrifuge 
mit Bewegungen am eige-
nen Körper simuliert. 

Dass die Spieler nicht nur 
über eine feine Fußballtech-
nik verfügen, sondern auch 
einen durchaus feinen Ge-
schmacksinn mitbringen, 
konnten sie bei einem Ge-
schmackstest unter Beweis 
stellen. Abschließend bekam 
die Mannschaft auch noch 
einen geschmacklichen Ein-
druck von der vielseitigen 
Produktpalette der Enns-
tal Milch. Die Ennstal Milch 
wünscht dem SV Stainach-
Grimming viel Erfolg für die 
kommende Saison.

Neuer Trainer für  

unsere U11

Bei unserer U11 hatten wir 
einen Trainerwechsel in der 
Winterpause zu verzeichnen. 
Nachdem uns Mario Haigl 
aus privaten Gründen um 
eine Trainerpause gebeten 
hatte, konnten wir mit Trai-
ner Ernst Sühs aus Öblarn ei-
nen sehr erfahrenen Jugend-
trainer engagieren. Wir sind 
uns sicher, dass Ernst unsere 
jungen Fußballer sehr gut 
weiter entwickeln wird und 
wünschen ihm viel Spaß und 
alles Gute bei seiner neuen 
Aufgabe. 

Nachwuchsförderung

Aufgrund des großartigen 
Erfolges bei der ersten Frei-
luftaufführung der Staina-
cher Theaterrunde im Som-
mer auf unserer Sportanlage, 
überreichte uns Obmann 
Alfred Windl € 500,00 für un-
seren Nachwuchs. Der SVSG 
bedankt sich recht herzlich 
für diese großartige Spende 
bei der Stainacher Theater-
runde. 

Patrick Spöckmoser
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Bitte lesen Sie die datenschutzrechtlichen Grundlagen für die Verwendung 
Ihrer Bewerberdaten auf unserer Webseite www.ennstalmilch.at/dsgvo und 
vermerken Sie in Ihren Bewerbungsunterlagen, dass Sie der Ennstal Milch KG 
die Zustimmung zur Verwendung erteilen.

MASCHINENBAUTECHNIKER (m/w/d)

LABORTECHNIKER  (m/w/d)

MILCHTECHNOLOGE (m/w/d)

MECHATRONIKER (m/w/d)

BETRIEBSLOGISTIKER (m/w/d)

Wer bei uns arbeitet, hat „eine Lehre voraus“: 
Als innovatives und international agierendes Unternehmen sind wir immer auf der Suche 

nach motivierten Nachwuchskräften (m/w/d). Der Einstieg ist auch während des Jahres und  

ab sofort möglich!

Wenn auch DU Teil unserer Erfolgsgeschichte werden willst,  dann bewirb Dich jetzt 

für Deine Lehrstelle als: 

Interessiert? Dann bewirb Dich jetzt unter 

  jobvoraus@ennstalmilch.at

Ennstal Milch KG | Bahnhofstraße 182, 8950 Stainach-Pürgg | T: 03682/285-514

VORAUS
MEINE LEHRE

Die Milch voraus.

  03682/285-5400
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Wir gratulieren!

Herzlichen Glückwunsch

Den Geburtstagskindern der vergangenen drei Monate  

dürfen wir auf diesem Wege noch einmal alles Gute und viel 

Gesundheit für die kommenden Lebensjahre wünschen.

Unter anderen konnten wir unsere herzlichen Grüße  

telefonisch und schriftlich überbringen an:

Elisabeth Fahringer 85 Jahre

Josefa Schröfl  85 Jahre

Herta Peter  90 Jahre

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger

Wir heißen die neuen Erden-

bürger in unserer Gemein-

de herzlich willkommen! 

Nach Anmeldung des Haupt-

wohnsitzes in Stainach-

Pürgg erhalten die Eltern 

des Kindes einen Gutschein 

im Wert von € 75,00, der in 

einem Geschäftsbetrieb in 

Stainach-Pürgg eingelöst 

werden kann, um Baby-Ar-

tikel und dergleichen zu 

beziehen. Weiters besteht 

die Möglichkeit mit einem  

Gutschein die „Buchstart  

Steiermark“-Tasche,  in      unserer 

Bibliothek Stainach für Ihr 

Kind abzuholen. Wenn Sie mit 

Ihrem Baby ins Gemeinde- 

amt kommen, machen wir 

gerne ein Foto zur Präsen-

tation in der nächsten WIR- 

Zeitung. Sie können uns aber 

auch ein Foto übermitteln:  

gde@stainach-puergg.gv.at 

Abholung der Gutscheine 

im Marktgemeindeamt,  

Abteilung Standesamt bei: 

Magdalena Danglmaier oder 

Mag. Magdalena Neuhaus

Mit dem „Goldenen Ehren-

zeichen des Landes Steier-

mark“ wurde Wilhelm Auth 

ausgezeichnet.

Zur Verleihung lud Landes-

hauptmann Christopher 

Drexler gemeinsam mit LH-

Stv Anton Lang am 24. No-

vember 2022 in die Aula der 

alten Universität Graz ein.

„In der langen und vielge-

staltigen Geschichte der 

Steiermark hat es stets Men-

schen gegeben, die sich in 

ihrem Engagement für das 

Allgemeinwohl besonders 

hervorgetan haben.

Diese Menschen haben au-

ßerordentliche Leistungen 

über das erwartbare Maß 

hinaus in ihrem unmittelba-

ren und persönlichen Wir-

kungskreis, in ihrem schöp-

ferischen und beruflichen 

Umfeld erbracht“ leitete LH 

Christopher Drexler die Lau-

dationes auf jene Persönlich-

keiten ein, die sich um das 

Land und seine Menschen 

verdient gemacht haben. 

Wilhelm Auth wurde für sei-

ne Verdienste im Kamerad-

schaftsbund, im Gemeinde-

rat sowie in verschiedenen 

Vereinen von Stainach aus-

gezeichnet. 

ÖKB-Ortsverband Stainach

Radauer Helmut Obm.

GemeindebürgerInnen

Neugeborene 

Hohe Landesauszeichnung für Wilhelm Auth

Die süße Fiona Harb 
erblickte am Morgen des 

20.1.2023 im LKH Rotten-

mann das Licht der Welt.

Die Eltern Patrick & Michaela 

sind mit Ihrem Familienzu-

wachs unendlich glücklich. 

Besonders stolz ist der große 

Bruder Christoph!

Die kleine Davina Angela Schachner wurde am 

30.1.2023 in Schladming geboren.

Wir gratulieren den glücklichen Eltern, Christina & Thomas 

Schachner aus Stainach-Pürgg.

 LH-Stv Anton Lang, Wilhelm Auth, LH Christopher Drexler

Fo
to

: L
a

n
d

 S
te

ie
rm

a
rk

/F
is

ch
e

r

Fo
to

: F
a

m
. H

a
rb



Dein Sprungbrett  
in der Region

Bewerbungen an jobs@landmarkt.at 

Vom Lehrling zur Bereichsleitung.  
Bei Landmarkt kannst du das! 

Technik Center

Mode

auf Ihren Einkauf

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

am 17.3. und 18.3.2023

Frühling
- 15% 
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